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Grußwort zum 24. Teninger Gassenfest
7. bis 9. September 2018
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste in Teningen,

der Herbst kommt, das Laub verfärbt sich – alle zwei Jahre heißt es bei uns in Teningen: „In 
Däninge isch Gassefescht“. So auch in diesem Jahr, denn es gilt: gerades Jahr – Gassenfestjahr.

Eine Gelegenheit zum Feiern und Sich-Unterhalten bieten dreizehn Vereine wieder beim 
Gassenfest, das von Freitag bis Sonntag nun schon zum 24. Mal über die Bühne geht. Was 
1972 bei der 1.000-Jahr-Feier als Einzelstück geplant war, wurde im Laufe der letzten 46 Jahren 
zum Dauerbrenner. Beim ältesten noch durchgehend existierendem Straßenfest im Landkreis 
Emmendingen gibt es am Festwochenende in den Höfen und Buden sowie an den Ständen 
kulinarische Köstlichkeiten und ein abwechslungsreiches Programm für Alt und Jung. 

Feste bereichern unser Leben. Vor allem aber sind sie ein Ort der Begegnung und ohne 
Begegnung gibt es kein Miteinander im Dorf. Besonders in einer Zeit, die so bunt ist wie die 
unsere, ist es besonders wichtig rauszugehen, aufeinander zuzugehen, den Nachbarn wieder zu 
treffen, alte Schulfreunde die extra anreisen, aber auch die kennenzulernen, die neu in unserem 
Dorf leben. Gassenfest zu feiern, bedeutet Teningen an einem Wochenende intensiv zu erleben.

unserer Gemeinde. Den aktiven Mitgliedern der beteiligten Vereine sowie den Organisatoren 
Erika Gebhardt und Thomas Köbele danke ich für ihre Bereitschaft, auch dieses Jahr wieder ein 
buntes Fest für die ganze Familie mit Unterhaltung vom Feinsten auszurichten.

Ebenso gilt mein Dank

– den Anliegern des Festgeländes für ihr Verständnis,

– den Eigentürmern, die ihre Grundstücke und Höfe zur Verfügung stellen,

– den Behörden für ihre Unterstützung,

– den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung und des Bauhofes,

–  allen Helferinnen und Helfern, den Vereinen und allen, die dieses schöne Straßenfest unter-
stützen und es erst möglich machen.

So wünsche ich allen Beteiligten und allen Gästen am kommenden Wochenende ein paar 
Stunden voller Spaß und guter Laune. Uff e schen’s Gassefescht 2018,

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister und Schirmherr                      Nähere Informationen auf den Seiten 4 bis 7
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-16 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16
Uhr, Do. 14–16 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. ge-
schlossen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr. Fr. 9-
12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-16 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Kön-
dringen, Hauptstraße 20

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Während der Sommerferien finden keine
Bürgermeistersprechstunden statt (bis 9.
September).

Graue Tonne
Freitag, 7.9.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30
bis18.30Uhrundsamstagsvon9bis13Uhr

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Fir-
ma ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr,
15 bis 17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15
bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen
Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und Heim-
bach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anliefe-
rung auf dem Grünschnittsammelplatz
bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
ApothekenunterTel.0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfah-
ren. Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 116117. Die
Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 /
3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 8.9.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844,
Fax 07666 / 8231.
Sonntag, 9.9.
easyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon
07641 / 954280, Fax 07641 / 9542829.
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 /
479110, Fax 07681 / 4339.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis
18Uhr;ErstsprechstundenMittwoch16bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax
07641/ 4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr, Wochenendfahrten bis Don-
nerstag 12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich) Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22
Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den
kinderärztlichen Notfalldienst im Land-
kreis Emmendingen ändert sich: 0180/
6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
LandkreisEmmendigen,Tel.0180 /6075311

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter
der Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl.SozialstationStephanusTeningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen. de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Gabi
BürklinPflegedienstleitung:AngelaMüller
Hospizdienst
Emmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter des Hospizdienstes begleiten
schwerkranke Menschen in ihrer letzten
Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.
Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kos-
tenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und
Betreuungsbehörde des Landkreises
Emmendingen, Markgrafenstraße 8 in
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3091,
E-Mail:pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen. Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Em-
mendingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen
am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger
Str. 42, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 -
0,E-Mail: anzeigen@wzo-nord.de,Fax076
41 / 93 80 - 50

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag,
um10Uhr).Telefon58 06-45,Fax58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs und donnerstags von
12 bis 17 Uhr, sowie freitags von 11 bis 17
Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats
von 14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppen-
führungen nach Terminabsprache bitte bei
der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 / 5806-
36. Für die traditionellen Veranstaltungen
bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger
Straße 11: Geschlossen während der Som-
merferien. Die Dauerausstellung der Werke
der Gründungsdirektorin des Guggenheim
Museums in New York ist ab 9. September
wieder jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr ge-
öffnet. Sonderöffnungen sind auch wäh-
rend der Ferien auf Anfrage möglich unter
Rebay-Foerderverein@t-online.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die Gemeinde Teningen trauert um ihren

Ehrenbürger

Siegfried Grafmüller
der am 28. August 2018 im Alter von 92 Jahren verstarb.

Der Verstorbene war von 1959 bis 1974 Gemeinderat und von 1968 bis 1971 
Bürgermeisterstellvertreter der ehemals selbständigen Gemeinde Köndringen. 
Ab der Gemeindereform im Jahr 1975 bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 1999 
war er ununterbrochen Gemeinderat und zweiter Bürgermeisterstellvertreter 
der Gemeinde Teningen. Außerdem war er von 1980 bis 1999 Mitglied des Wirt-
schaft- und Bauausschusses und von 1984 bis 1989 stellvertretendes Mitglied 
im Sozial- und Kulturausschuss sowie im Verwaltungs- und Finanzausschuss. 
Des Weiteren war er Mitglied in verschiedenen Umlegungsausschüssen und 
stellvertretendes Mitglied im Kuratorium für Kindergärten.

Siegfried Grafmüller war ein ruhender Pol in unserer Kommunalpolitik, die 
er stets als Sachaufgabe verstand. Sein Denken war immer von dem Willen 
bestimmt, Hilfestellung für viele Menschen in unserer Gemeinde zu geben. 
Seine Neigungen galten dem sozialen Bereich, im weitesten Sinne aber vor 
allen Dingen auch unseren Vereinen. Ebenso widmete er seine Arbeit ganz 
vorbildlich der Entwicklung des Kindergartens Köndringen.

Sein vorbildlicher und weit überdurchschnittlicher Einsatz für unsere Gemeinde 
ging weit über das kommunalpolitische Engagement hinaus. Von 1971 bis 1991 
war er Ortsjugendhelfer. Darüber hinaus arbeitete er ehrenamtlich aktiv und 
fördernd in vielen Vereinen mit.

Für seine Verdienste wurde er 1984 mit der Ehrenmedaille des Gemeindetages 
in Silber, 1993 mit der Verdienstmedaille in Gold der Gemeinde Teningen und 
1995 mit der Ehrennadel des Gemeindetages Baden-Württemberg in Gold 
ausgezeichnet. 

Bei seiner Zurruhesetzung nach der vierzigjährigen Zugehörigkeit zum 
Gemeinderat wurde er am 21. Dezember 1999 zum Ehrenbürger der Gemeinde 
Teningen ernannt.

In Respekt vor der Leistung des Verstorbenen nimmt die Gemeinde Teningen 
in großer Dankbarkeit Abschied von ihrem Ehrenbürger, dessen arbeitsreiches 
Wirken stets dem Wohl unserer Gemeinde gegolten hat.

Teningen, den 31. August 2018

Heinz-Rudolf Hagenacker, Bürgermeister

Gemeinderat der Gemeinde Teningen
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Während der Schulferien (bis 9. September) findet in den
Dienststellen der Gemeindeverwaltung Teningen donners-
tags von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt (Fachbereiche
1 und 2 in der Zehntscheuer, Fachbereich 3 im Rathaus Kön-
dringen, Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg, Orts-
chaftsamt Heimbach).

Dreizehn Vereine gestalten das Teninger Gassenfest, das vom 7.
bis 9. September zum 24. Mal im Unterdorf stattfinden wird. In
den liebevoll gestalteten Höfen sowie an den Buden und Stän-
den entlang der Bahlinger Straße steht das kulinarische Ange-
bot im Vordergrund. Darüber hinaus sorgt ein buntes Pro-
gramm für beste Unterhaltung. Der traditionelle Fassanstich
durch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker am Freitag um
18 Uhr bedeutet den Startschuss für das beliebte Straßenfest,
das seit 1972 im zweijährigen Rhythmus gefeiert wird. Musika-
lisch umrahmt wird die Eröffnungszeremonie vom Historischen
Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr Teningen.

Das Angebot der Vereine kann sich wie immer sehen lassen.
Es reicht von Steaks und Sauerbraten bei der Musik- und Feuer-
wehrkapelle über die gegrillte Schweinshaxe und das Badische
SchäufeledesFanfarenzuges sowieKesselfleischundSchaschlik
der Feuerwehr bis zu Fleisch nach Gyros-Art mit Zaziki und Brä-
gele der Dübbaggeischder. Schupfnudeln mit Sauerkraut sowie
Waffeln und Crêpes gibt es bei der Akkordeonspielgemein-
schaft und der Gesangverein Köndringen bietet zum Bier der
Köndringer Dorfbrauerei Schinkenweckle und Käseweckle an.

Zum zweiten Mal im Storchenhof in der Bahlinger Straße 25
untergebracht ist der Teninger Ortsverein des Deutschen Roten
Kreuzes, der sein bisheriges Domizil im Hof der Viktor-von-
Scheffel-Schule bereits 2016 verlassen hat. Traditionell bleibt je-
doch das Speisenangebot unter anderem mit der beliebten Nu-
delsuppe sowie Rindfleisch mit Beilagen.

Bedauert wird, dass der Gesangverein Teningen mit seinem
legendären Zwiebelkuchen aufgrund der Altersstruktur seiner
aktiven Mitglieder nicht mehr am Gassenfest teilnehmen kann.
Immerhin war der Verein seit dem ersten Gassenfest im Jahre
1972 mit dabei. Erstmals mitwirken werden hingegen die
Vereine der Kleinkinderbetreuungseinrichtung Dreikäsehoch
Köndringen (Würstchen im Mais-Teig, süße Spieße) und des
Waldkindergartens Nawaki (Muffins und Obstspieße), der auch
Spiele, Schminken und Basteln für die Kleinen anbieten wird.
Die sportpädagogische Abteilung der SG Köndringen/Tenin-
gen, die SpoFunnis, führt am Samstag von 15 bis 20 Uhr und am
Sonntag von 12 bis 17 Uhr im Schulhof der Viktor-von-Scheffel-
Schule eine Kinderbetreuung mit Geschicklichkeitsspielen, Je-
dermann-Zielschießen und einem Gassenfestquiz durch.

Abgerundet wird das Angebot vom FC Teningen mit seinem
Sekt-undBierstand,vonderTischtennisabteilungdesTuSTenin-
gen mit ihrem Weinrondell und vom Verein zur Pflege der
deutsch-französischen Freundschaft, der unter anderem fran-
zösischen Käse anbieten wird.

DasRahmenprogramm:AuchbeidiesemGassenfest laufen
die organisatorischen Fäden bei Erika Gebhardt und Thomas Kö-
bele zusammen, die sich sicher sind, wieder eine attraktive Ver-
anstaltung auf die Beine gestellt zu haben. Dafür soll auch ein
abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgen. An allen drei
Festtagen gibt es bei der Musik- und Feuerwehrkapelle musika-
lische Unterhaltung, ebenso hat die Feuerwehr Unterhaltungs-
bands verpflichtet. Am Sonntag wird es beim DRK und bei den
Dübbaggeischdern Spiel- und Schminkangebote geben.

DieÖffnungszeiten:DieHöfeundFestzeltesindamFreitag
ab 18 Uhr geöffnet. Für Samstag gibt es hingegen erstmals
unterschiedliche Öffnungszeiten (siehe unten). Am Sonntag
öffnen alle Vereine ihre Türen gemeinsam um 11 Uhr.

Am Sonntagmorgen findet um 10 Uhr im Zelt der Musik- und
Feuerwehrkapelle ein ökumenischer Gottesdienst statt.

Der Service – umweltfreundlich zum Gassenfest: Damit
man das Bier und den Wein auch wirklich genießen und oben-
drein noch etwas für die Umwelt tun kann, wird von der Ge-
meinde Teningen als besonderer Service an allen drei Tagen der
Citybus und für die Ortsteile Landeck und Bottingen das Anruf-
Sammel-Taxi (AST) eingesetzt. Der Fahrpreis beträgt sowohl im
Citybuswieauch imAST1,50Euro.Kinderbiszwölf Jahrefahren
kostenlos mit.

Auf einen Blick – die teilnehmenden Vereine und ihr
Angebot: Musik- und Feuerwehrkapelle (Samstag erst ab
15 Uhr): Steaks mit Brot oder Kartoffelsalat, Pommes frites,
Winzerweckle,SauerbratenmitBeilagen(Sonntag),Kaffeeund
Kuchen (Sonntag), Wein- und Sektstand, Cocktail- und Likör-
stand (nur Samstag von 15 bis 2 Uhr). Deutsches Rotes Kreuz:
Nudelsuppe, Rindfleisch mit Beilagen, Spätzle mit Soße, badi-
scherRindfleisch-DönermitDip,KaffeeundKuchen.Fanfaren-
zug (Samstag erst ab 15 Uhr): Gegrillte Schweinshaxe, badi-
sches Schäufele, Kartoffelsalat, Champignons in Bierteig, Bar-
betrieb in der Landsknechtschänke mit heißem Sliwowitz
(Obstbrand aus Pflaumen), Slush und Longdrinks. Feuerwehr:
Kesselfleisch, Schnitzel, Pommes frites, Kartoffelsalat, Schasch-
lik, Currywurst, Rahmkuchen, Feuerfladen. Däninger Düb-
baggeischder: Fleisch nach Gyros-Art im Fladenbrot oder mit
Zaziki und Brägele, Bibiliskäs und Brägele, Pommes frites, Likör-
stand, Pulled Pork und Pulled Beef. Gesangverein Köndrin-
gen: Schinkenweckle, Käseweckle, Köndringer Bier. Akkorde-
on-Spielgemeinschaft (Samstag erst ab 15 Uhr): Waffeln,
Crêpes, Schupfnudeln mit Sauerkraut, diverse Schnäpse, Wein-
drondell. TuS Teningen, Abteilung Tischtennis (Samstag
erstab15Uhr):Weinrondell,KäsewürfelmitWeißbrot).FCTe-
ningen: Sekt, Bier, Brezeln, Landjäger, Pfefferbeißer. Verein
zur Pflege der deutsch-französischen Freundschaft
(Samstag erst ab 15 Uhr): Französischer Käse und französi-
scher Rot- und Weißwein, Crémant. Dreikäsehoch Köndrin-
gen (nur Samstag und Sonntag jeweils von 11 bis 19 Uhr):
Corndogs (Würstchen im Maisteig), süße Spieße, Eistee. Wald-
kindergarten Nawaki (nur Samstag und Sonntag jeweils
von 15 bis 18 Uhr): Muffins, Obstspieße, Eistee.

Am Mittwoch, 12. September, 18.30 Uhr, findet im Feuer-
wehrheim Teningen eine öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 24. Juli 2018
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
3. Neubau einer Sporthalle im Ortsteil Köndringen;
Grundsatzbeschluss und Einreichung eines Förderantrags
4. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen und
Zuhörer
5. Anfragen und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

b Während der Sommerferien

Keine Donnerstagabend-Sprechstunde

b Vom 7. bis 9. September im Unterdorf

24. Teninger Gassenfest
mit dreizehn Vereinen

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
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  Drei Käse Hoch

  Deutsch- Franz. Freundschaftsverein

   Akkordeon Spielgemeinschaft

  Naturwaldkindergarten / NAWAKI

  Freiwillige Feuerwehr Teningen

  Gesangverein Köndringen

  TUS Abt. Tischtennis

  Fanfarenzug Teningen

  Däninger Dübbaggeischder

  DRK Teningen

  Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

  FCT  Teningen

    SpoFunnies 

 Erste Hilfe
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SONNTAG 09. SEPTEMBER
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Zelt der Musik- u. Feuerwehrkapelle, 

Musikalisches Rahmenprogramm

An allen Tagen verkehrt der City-Bus mit erweitertem Fahrplan.

07. bis 09. 
September  

2018
FREITAG 07. SEPTEMBER
18 Uhr Eröffnung Fanfarenzug

SONNTAG 09. SEPTEMBER
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

Zelt der Musik- u. Feuerwehrkapelle, 

Musikalisches Rahmenprogramm
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MUSIK- UND FEUERWEHRKAPELLE
Öffnungszeiten am Samstag 15.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Steaks mit Brot od. Kartoffelsalat / Pommes Frites / Winzerweckle / Wein-Sektstand
Sonntag: Sauerbraten mit Beilagen sowie Kaffee & Kuchen
Sonntag: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst / Musikalisches Rahmenprogramm

FÖRDERVEREIN MUSIK & FEUERWEHRKAPELLE TENINGEN E.V.
Öffnungszeiten am Samstag 15.00 - 02.00 Uhr Getränke: Cocktail & Likörstand

DRK TENINGEN
Öffnungszeiten am Samstag 11.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Nudelsuppe / Rindfleisch mit Beilagen / Spätzle mit Sauce / Badischer Rind-
fleisch Döner mit Dip sowie Kaffee & Kuchen Sonntag: Kinderspiele 

FANFARENZUG
Freitag 18.00 Uhr Gassenfesteröffnung 
Öffnungszeiten am Samstag 15.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Gegrillte Schweinehaxe / Badisches Schäufele / Kartoffelsalat / Champignon in 
Bierteig Barbetrieb Landsknechtschänke: Heißer Slivowitz / Slush / Longdrinks

FEUERWEHR TENINGEN
Öffnungszeiten am Samstag 11.00 - 02.00 Uhr / Musikkapelle im Hof
Speisen: Kesselfleisch / Schnitzel / Pommes Frites / Kartoffelsalat / Schaschlik / Currywurst / Rahm-
kuchen / Feuerfladen 

DÄNINGER DÜBBAGGEISCHDER
Öffnungszeiten am Samstag 11.00 - 02.00 Uhr / Speisen & Getränke: Gyrosart im Fladenbrot / 
Gyrosart mit Zaziki & Brägele / Wurstsalat / Bibiliskäs & Brägele / Pommes Frites / Pulled Pork & Pulled 
Beef / Likörstand Sonntag: Kinderprogramm & Kinderschminken

GESANGVEREIN KÖNDRINGEN
Öffnungszeiten am Samstag 11.00 - 02.00 Uhr 
Speisen & Getränke: Schinkenweckle / Käseweckle / Köndringer Bier

AKKORDEONSPIELGEMEINSCHAFT
Öffnungszeiten am Samstag 15.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Waffeln / Crêpes / Schupfnudeln mit Sauerkraut / div. Schnäpse/ Weinrondell

SG KÖNDRINGEN / TENINGEN SPOFUNNIS
Spofunnis Kinderbetreuung auf dem Schulhof 
Samstag: 15.00 - 20.00 Uhr / Sonntag: 12.00 - 17.00 Uhr

TUS TISCHTENNIS
Öffnungszeiten am Samstag 15.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Käsewürfel mit Weißbrot / Weinrondell 

FC TENINGEN
Öffnungszeiten am Samstag 11.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Brezeln / Landjäger / Pfefferbeißer / Sekt / Bier

VEREIN ZUR DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN FREUNDSCHAFT E.V.
Öffnungszeiten am Samstag 15.00 - 02.00 Uhr
Speisen & Getränke: Französischer Käse / französischer Rot - und Weißwein / Crémant

DREI KÄSEHOCH E.V.
Samstag & Sonntag  11.00 - 19.00 Uhr
Speisen & Getränke: Corndogs (Würstchen im Maisteig) / Süße Spieße / Ice Tea

WALDKINDERGARTEN NAWAKI
Samstag & Sonntag 15.00 -18.00 Uhr Kinderspiele / Kinderschminken / Basteln 
Speisen & Getränke: Muffins / Obstspieße / Eistee

Freitag  18.00 - 02.00 Uhr  

Samstag 11.00 - 02.00 Uhr (Am Samstag haben Vereine teils geänderte Öffnungszeiten!)
Sonntag  11.00 - 24.00 UhrF
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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2018 an folgenden Terminen mög-
lich: 14./15. September, 12./13. Oktober, 9./10. November,
14./15. Dezember. Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trau-
ungen außerhalb der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Ge-
bühr von 60 Euro zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten. Auskünfte erteilt
das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33, E-Mail: philipp@te-
ningen.de.

Der diesjährige Bachabschlag im Mühlbach findet in der Zeit
vonMontag,17.September,8Uhr,bisFreitag,28.Septem-
ber, 11 Uhr, statt.
Sollten Betonarbeiten am Mühlbach ausgeführt werden, weist
die Gemeinde darauf hin, dass kein frischer Beton oder Zement-
abwässer ins Wasser gelangen darf.
Um Beachtung wird gebeten.

Am Montag und Dienstag, 10. und 11. September, bleibt die Ge-
meindekasse aufgrund einer Fortbildung geschlossen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten wird ab
Kalenderwoche 37 künftig von 15 auf 14 Uhr vorverlegt. Ein
späterer Eingang von Artikeln kann leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

b Öffentliche Bekanntmachung

Bachabschlag im Mühlbach
(Kollmarsreuter Wuhrkanal) 2018

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 07641/9659817
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder

DO 15.00 – 17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 
(Wiedlemattenweg 6)

DO 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 15.00 – 17.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Für Mädchen
DO 18.00 – 19.00 Uhr ab 14 Jahre      Foto- und Modelprojekt 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)

Jugendtreff Teningen FR 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen FR 19.00 – 24.00 Uhr und nach Bedarf

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Gemeinde Teningen  
Riegeler Straße 12  
79331 Teningen 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
nach VOB 

Für die Sanierung des Rathauses in Teningen werden auf 
der Grundlage der VOB nachfolgende Arbeiten ausge-
schrieben: 

Metallbauarbeiten (12/2018) 
Der vollständige Ausschreibungstext wird im Staatsanzei-
ger für Baden-Württemberg am 24.08.2018 veröffentlicht. 
Im Internet ist er unter www.teningen.de unter der Rub-
rik „Aktuelles“, eingestellt. Auf telefonische Anfrage (Tel.: 
07641/5806-50) kann der Ausschreibungstext kostenlos 
per Fax übermittelt werden. Die Unterlagen können nach 
kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats unter vergabeunterlagen.vergabe24.de 
mit Angabe des Kennzeichens als Poststück angefordert 
werden. Das Entgelt wird nicht erstattet. Zusätzlich stehen 
die Unterlagen unter www.vergabe24.de zur kostenlosen 
Ansicht und zum Download zur Verfügung. 

Teningen, 25.08.2018 

Heinz-Rudolf Hagenacker 
Bürgermeister 

b Gemeindekasse

Gemeindekasse geschlossen

b Fundbüro

Fundräder

b Teninger Nachrichten

Geänderter Redaktionsschluss
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Im Alter von 92 Jahren ist am Dienstag vergangener Woche der
Teninger Ehrenbürger Siegfried Grafmüller gestorben. Sieg-
fried Grafmüller war von 1959 bis 1974 Gemeinderat und von
1968 bis 1971 Bürgermeisterstellvertreter der ehemals selbst-
ständigen Gemeinde Köndringen. Ab der Gemeindereform im
Jahr 1975 bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 1999 war er unun-
terbrochen Gemeinderat und zweiter Bürgermeisterstellver-
treter der Gemeinde Teningen. Außerdem war er von 1980 bis
1999 Mitglied im Sozial- und Kulturausschuss sowie im Verwal-
tungs- und Finanzausschuss. Des Weiteren war er Mitglied in
verschiedenen Umlegungsausschüssen und stellvertretendes
Mitglied im Kuratorium für Kindergärten. Siegfried Grafmül-
lers Neigungen galten vor allem dem sozialen Bereich, im wei-
testen Sinne aber vor allen Dingen auch den Vereinen der Ge-
samtgemeinde. Ebenso widmete er seine Arbeit sehr engagiert
der Entwicklung des Kindergartens in Köndringen. „Sein vor-
bildlicher und weit überdurchschnittlicher Einsatz für unsere
Gemeinde ging weit über das kommunalpolitische Engage-
ment hinaus“, so Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in
seinem Nachruf. Er verwies unter anderem auf Grafmüllers Tä-
tigkeit als Ortsjugendhelfer in den Jahren 1971 bis 1991 hin.

Die Ernennung zum Ehrenbürger erfolgte bei seinem Aus-
scheiden nach vierzigjähriger Zugehörigkeit im Gemeinderat
am 21. Dezember 1999. Für seine Verdienste wurde er außerdem
mit der Ehrenmedaille des Gemeindetages in Silber (1984) und
Gold (1995) sowie der Verdienstmedaille in Gold der Gemeinde
Teningen(1993)ausgezeichnet.MitRespektvorderLeistungdes
Verstorbenen nimmt die Gemeinde Teningen in großer Dank-
barkeit Abschied von ihrem Ehrenbürger, dessen arbeitsreiches
Wirken stets dem Wohl der Gemeinde gegolten hat.

Die Trauerfeier fand am gestrigen Dienstag in der evangeli-
schen Kirche in Köndringen statt. Anschließend wurde der Ver-
storbene unter Begleitung des Musikvereins „Winzerkapelle“
Köndringen zu Grabe getragen. An den Gebäuden der ge-
meindlichen Dienststellen wurde am vergangenen Donnerstag
und am Tag der Beerdigung Trauerbeflaggung angebracht.

In den Sommerferien fand das
lang ersehnte Shooting des
Modelprojektes des Kinder-
und Jugendbüros Teningen,
„Projekt 2000“, zum Thema
„Coachella-Festival“ statt. Co-
achella ist eines der weltweit
größten Musikfestivals und
findet jährlich in Kalifornien
statt.

Unter der Leitung von Elke
Schweizer wurden, inspiriert
durch den Hippie-Style, ge-
paart mit einem Hauch von
Glamour, Outfits und Acces-
soires für das perfekte Foto
ausgewählt.

Das Shooting konnte
schließlich an einem heißen
Mittwochnachmittag bei 36
Grad stattfinden. Geschminkt
undfrisiertwurdendieMädchenvonElkeSchweizer,welchege-
lernte Friseurmeisterin und Visagistin ist. Manche Mädchen
stellten ihr Können als Make-up-Artists sogar selbst unter Be-
weis.

Das Shooting fand in einer herzlichen und familiären Atmo-
sphäre statt, in der sich jedes Mädchen wohl und angenommen
fühlenkonnte.DiezubeobachtendeEntwicklungderMädchen
im Zuge der unterschiedlichen Shootings und das wachsende
Selbstbewusstsein vor der Kamera sind dabei beachtlich.

Ein herzliches Dankeschön geht an Jan Knopp, welcher die
ALT. HOLZ. GARAGE. in Emmendingen als Ort für das Shooting
zur Verfügung stellte. Die Holzschilder wie auch die Wandver-
kleidungen und das Werkstattflair bildeten einen tollen Rah-
men und viele Möglichkeiten für das Shooting.

Alle interessierten Mädchen ab 14 Jahren, die Lust haben, zu
derGruppedazuzustoßen, sindherzlichwillkommen.DieGrup-
pe trifft sich immer donnerstags um 18 Uhr im Jugendtreff Te-
ningen (Wiedlemattenweg 6). Los geht es wieder nach den
Sommerferien. Näheres dazu folgt.

Weitere Infos finden sich auf der Homepage der Gemeinde
Teningen oder unter @kjbteningen Facebook.

Die Mädchen posieren zum
Thema „Coachella-Festival“
vor der Kamera.

Catwalk auf dem Industriegelände.

EmmendingerKarl-Friedrich-Straßeabdem10.Septemberwie-
der geöffnet. Im Mai 2017 begannen die umfangreichen Bau-
maßnahmen zur Umgestaltung und Komplettsanierung der
Karl-Friedrich-Straße in Emmendingen. Nun wird am Montag,
10. September 2018, vier Monate früher als geplant, die Straße
wieder für den Verkehr freigegeben.

Auch die Busse fahren ab Montag, 10.09.2018, wieder am
Emmendinger ZOB ab, alle Haltestellen werden angefahren
und die Haltstellenverlegungen werden aufgehoben. Einzige
Ausnahme: Die City Bus Linie 8 nach Teningen wird dauerhaft
die Haltestelle an der Musikschule, am Treppenabgang zur
Bahnhofsunterführung, nutzen.

b Im Alter von 92 Jahren

Teningens Ehrenbürger
Siegfried Grafmüller gestorben

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

„Projekt 2000“ – Coachella Shooting

b Straße wird wieder freigegeben

Karl-Friedrich-Straße in Emmendingen
wieder geöffnet ab 10. September
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Die Landesregierung sucht für die Kleinkunstpreisverleihung
2019 wieder die besten Kleinkünstlerinnen und -künstler Ba-
den-Württembergs. Der Wettbewerb um den Kleinkunstpreis
Baden-Württemberg 2019, der vom Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst in Kooperation mit der Staatlichen
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben wird,
richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aller Sparten. Die Be-
werberinnen und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre alt sein
und aus Baden-Württemberg kommen.

Der baden-württembergische Kleinkunstpreis ist einer der
höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. Vergeben
werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro und ein
Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam vom
Land Baden-Württemberg und der Staatlichen Toto-Lotto
GmbH Baden-Württemberg getragen werden. Zusätzlich kann
seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in
Baden-WürttembergmiteinemEhrenpreisgeehrtwerden.Die-
ses Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-
Lotto GmbH Baden-Württemberg.

Gestiftet wurde die Auszeichnung vom Land Baden-Würt-
temberg zur Förderung junger Nachwuchskünstlerinnen und -
künstler imBereichderKleinkunst.Zwischenzeitlichhat sichder
Preis zu einem wichtigen Baustein in der Kulturförderung des
Landes entwickelt, den auch bereits etablierte Künstlerinnen
und Künstler erhalten haben. Zudem ist Baden-Württemberg
bisher bundesweit das einzige Land, das einen Preis dieser Art
vergibt.

Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg finanziert. Weitere Partner sind der Süd-
westrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der Kultur-
initiativen und Soziokulturellen Zentren. Das hohe Niveau der
Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des Kleinkunstpreises
in den vergangenen Jahren und soll durch diese Kooperation
weiter gesteigert werden.

Eine Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kriti-
kern und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preis-
träger aus. Die Verleihung der Auszeichnung erfolgt durch ein
Mitglied der Landesregierung im Rahmen einer öffentlichen
Veranstaltung. Diese findet am 30. April 2019 im Capitol in
Mannheim statt.

Bewerbungsschluss ist der 2. November 2018.
Als diesjährige Preisträger wurden am 24. April 2018 im Kul-

turhaus Osterfeld, Pforzheim, Thomas und Volker Martins vom
Chaos-Theater „Oropax“, das Maskentheater Habbe & Meik
von Hartmut Ehrenfeld und Michael Aufenfehn und der Lieder-
macher Martin Herrmann ausgezeichnet. Den Förderpreis er-
hielt der Comedian Tino Bomelino aus Mannheim.

Der zum neunten Mal vergebene Ehrenpreis ging an den ba-
dischenMundartdichterHaraldHurst.BisherigePreisträgerwa-
ren der Kabarettist Uli Keuler sowie posthum der Liedermacher
Christof Stählin, die Kabarettistin und Sängerin Maren Kroy-
mann, die Kabarettisten Matthias Deutschmann, Thomas Frei-
tag, Georg Schramm, Mathias Richling und das Grachmusikoff
Trio. Der Ehrenpreis geht an Persönlichkeiten, die sich um die
Kleinkunst im Lande verdient gemacht haben.

Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über
die Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Sozi-
okulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.), Alter
Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (Telefon 0721 / 47041910, Fax
0721 / 47041911) sowie im Internet unter www.kleinkunstpreis-
bw.de bezogen werden.

Neuberechnung der zumutbaren Belastung bei als außer-
gewöhnliche Belastung geltend gemachten Krankheits-
und Pflegekosten führt zu Erstattung

Die Steuerverwaltung Baden-Württemberg überprüft in
einer Sonderaktion ca. 1 Million Einkommensteuerbescheide.
Aufgrund der großen Anzahl erfolgt die Überprüfung nicht in
einem Schritt, sondern finanzamtsweise. „In Kürze ist das Fi-
nanzamt Emmendingen dran, dann gibt es für einige Steuer-
bürgerinnenundSteuerbürger inunseremEinzugsbereichgute
Nachrichten“, so Amtsleiter Halgar Bürger. Betroffen sind Steu-
erbürgerinnen und Steuerbürger, die Krankheits- und Pflege-
kosten als außergewöhnliche Belastung in ihren Steuererklä-
rungen geltend gemacht hatten. Grundlage ist ein Urteil des
Bundesfinanzhofs vom 19. Januar 2017 zur stufenweisen Be-
rechnung der zumutbaren Belastung bei geltend gemachten
Krankheits- und Pflegekosten als außergewöhnliche Belastung
bei der Einkommensteuer (§ 33 Abs. 3 des Einkommensteuerge-
setzes). Bisher ordnete das Finanzamt bei der Berechnung der
zumutbaren Belastung das zu versteuernde Einkommen als Ge-
samtbetrag der maßgebenden Einkommensstufe zu. Jetzt wird
nur noch der Teil des zu versteuernden Einkommens mit dem
höheren Prozentsatz belastet, der den jeweiligen gesetzlichen
Stufengrenzbetrag übersteigt. Dies führt in der Regel zu einer
stärkeren Entlastung der Steuerbürgerinnen und Steuerbürger.

Seit Anfang Juni 2017 wendet das Finanzamt die Entschei-
dung des Bundesfinanzhofs in allen offenen Fällen an. Im Hin-
blick auf anhängige Revisionsverfahren, die sich mit der Verfas-
sungsmäßigkeit des Abzugs einer zumutbaren Belastung be-
schäftigen, ergingen die Einkommensteuerbescheide ab 29.
August 2013 in diesem Punkt vorläufig. Sie werden jetzt in einer
Sonderaktion zugunsten der Betroffenen rückwirkend geän-
dert. Dies geschieht von Amts wegen. Ein Antrag ist deshalb
nicht nötig. Der Erstattungsbetrag hängt von den jeweiligen
persönlichen Verhältnissen ab.

U Bekanntmachung

b Bewerbungsschluss 2. November 2018

Land schreibt Kleinkunstpreis
Baden-Württemberg 2019 aus

b Finanzamt Emmendingen informiert

Finanzamt ändert Einkommensteuer-
bescheide rückwirkend
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Seit Montag, 3. September, hat Infobest neue Öffnungszeiten.
Die wichtigste Änderung: zusätzlich zu den gewohnten
Sprechzeiten ist die Infobest Vogelgrun/Breisach auch am Mitt-
woch von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Das Büro ist telefonisch unter
07667 / 832990033 sowie unter +33(0)389720463 erreichbar, für
persönliche Beratungsgespräche ist weiterhin eine Terminver-
einbarung erforderlich.

Die ab sofort gültigen Öffnungszeiten sind: Mon-
tag/Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr; Mittwoch: 10
bis12Uhr;Donnerstag:8.30bis12Uhrund13.30bis18Uhr;Frei-
tag: geschlossen.

Mehr Infos: Infobest Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin, F-
68600 Vogelgrun, oder Postfach 1265, 79201 Breisach, Telefon
07667 / 83299, Fax 0033389726128, www.infobest.eu, www.fa-
cebook.com/IVB/.

Am Donnerstag, 20. September, bietet das Welcome Center
Freiburg-Oberrhein von 15 bis 18 Uhr kostenlose Beratungen
für internationale Fachkräfte sowie für Unternehmen in Em-
mendingen an. Die Beratungen finden im Haus am Festplatz
des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Zim-
mer 136 im ersten Obergeschoss statt. In Waldkirch berät das
WelcomeCenteramMittwoch,26.September,von15bis18
Uhr in der Agentur für Arbeit Waldkirch, Damenstraße 21.

Fachkräfte aus dem Ausland werden zu Themen wie bei-
spielweise Arbeitsmöglichkeiten und Jobsuche in Deutschland,
Bewerbungsunterlagen, Deutschsprachkursen, Anerkennung
vonausländischenBerufsabschlüssenundweiterenFragenzum
Leben und Arbeiten in Deutschland informiert und beraten. Für
Unternehmen aus dem Landkreis bietet das Welcome Center
Informationen und Beratung zu den Themen Rekrutierung und
Integration von internationalen Fachkräften. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb dieser Zeiten im eigenen Unter-
nehmen möglich.

Eine Anmeldung ist erforderlich, entweder telefonisch
unter 0761 / 13797955 oder per E-Mail an welcomecenter@
fwtm.de. Weitere Informationen unter www.welcomecenter-
freiburg-oberrhein.de. Die Beratung ist kostenlos und kann auf
Deutsch, Italienisch oder Englisch durchgeführt werden.

Am Donnerstag,13.September, informiert der Kommunika-
tionspsychologe (FH) und Körpersprache-Trainer Christian
Bernhardt über Körpersprache, Authentizität und nonverbale
Erfolgsfaktoren des Bewerbungsgesprächs. Die Veranstaltung
beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ,
Raum A 007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße
77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Wesentliche Fragestellungen des Vortrags: Wie verbessere
ich durch Körpersprache meine Chancen im Bewerbungsge-
spräch? Auf welche Signale des Personalers muss ich besonders
achten? Wie wirke ich authentisch und überzeugend?

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Am Donnerstag, 20. September, informieren Einstellungsbera-
ter der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion
Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran
anschließenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte
zur Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen startet eine Vortragsrei-
he zu aktuellen Gesundheitsthemen. Von September bis De-
zember stehen rund 20 Vorträge zu Diabetes, Rückenschmer-
zen, Narkose, künstliche Hüft- und Kniegelenke, Herzrhyth-
musstörungen, Leistenbruch, zu Schilddrüsenerkrankungen
und mehr auf dem Programm.

Ärzte des Kreiskrankenhauses informieren in ihrem Vortrag
in Abendveranstaltungen an verschiedenen Orten im Landkreis
Emmendingen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Die einzelnen Vorträge werden rechtzeitig vor dem jewei-
ligen Termin in den Mitteilungsblättern der Städte und Ge-
meinden und der Presse veröffentlicht. Eine Übersicht ist auf
der Internetseite des Kreiskrankenhauses Emmendingen
www.krankenhaus-emmendingen.deunddesLandratsamtes
www.landkreis-emmendingen.de > Kreiskrankenhaus ent-
halten.

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet
die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Don-
nerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen an.

Am Donnerstag, 13. September, stehen sozialrechtliche
Fragen bei einer Krebserkrankung im Mittelpunkt. Darüber in-
formiert die Diplom-Sozialpädagogin Erika Bächle in einem
kurzen Vortrag. Im Anschluss daran werden Fragen beantwor-
tet sowie Einzelberatung angeboten. Beginn ist um 14 Uhr im
Nebengebäude des Kreiskrankenhauses (Haus C) im Vortrags-
raum U 1 im Erdgeschoss. Die Teilnahme ist kostenlos.

„Diabetes mellitus“ zählt zu den weitverbreiteten Erkrankun-
gen der heutigen Zeit in Deutschland. Über die Folgeerkran-
kungen von „Diabetes mellitus“ berichtet Professor Dr. Peter
Hafkemeyer, Chefarzt der Abteilung Innere Medizin am Kreis-
krankenhaus Emmendingen, in einem Vortrag am Donners-
tag, 13. September, um 19 Uhr im Nebengebäude des Kreis-
krankenhausesEmmendingen(VeranstaltungsraumU1inHaus
C).DerEintritt ist frei,eineAnmeldungistnichterforderlich.Der
Vortrag ist der erste Termin der Veranstaltungsreihe des Kreis-
krankenhauses Emmendingen in diesem Herbst. Infos: Telefon
07641 / 454-0 und www.krankenhaus-emmendingen.de.

b Infobest Vogelgrun/Breisach

Ab sofort neue Öffnungszeiten

b Beratungsservice für internationale Fachkräfte

Welcome Center Freiburg-Oberrhein
berät in Emmendingen und Waldkirch

b Agentur für Arbeit Freiburg

Körpersprache im Bewerbungsgespräch

Berufe in Uniform

b Landratsamt Emmendingen

Vortragsreihe des Kreiskrankenhauses

Bei Krebserkrankung:
Was steht mir zu?

Vortrag über Folgeerkrankungen
bei Diabetes mellitus

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Friedensprojekt „Tent of Nations“ in Palästina steht im Mit-
telpunkteinesVortragsamFreitag,14.September,um19Uhr
im„HausamFestplatz“ (Schwarzwaldstraße4)desLandratsam-
tes Emmendingen.

Der Palästinenser und evangelische Christ Daoud Nassar ist
derzeit auf Deutschlandreise und berichtet in Emmendingen
anschaulich über sein Leben und seinen Alltag in Palästina.
Daoud Nassar spricht fließend deutsch. Er hat das Land seines
Vaters zu einem privaten Friedensprojekt und zu einer Begeg-
nungs- und Freizeitstätte gemacht, in der sich junge Leute aus
aller Welt treffen. „Wir weigern uns, Feinde zu sein“ steht als
Motto auf einem Schild im Eingangsbereich.

Der Vortrag ist eine gemeinsame Veranstaltung des Land-
ratsamtes Emmendingen und der Volkshochschule Nördlicher
Breisgau, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen ist. Der
Eintritt ist frei, Spenden für das Projekt werden gerne ange-
nommen.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt zum Workshop „Glück im Glas“ am Dienstag,
18. September, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen der Landes-
initiativeBlickpunktErnährungwerdenObst,Gemüse,Konfitü-
re, Aufstriche, Kuchen und Brot als Geschenk oder für die Vor-
ratshaltung in Gläser konserviert. Die Teilnehmenden sollen
fünf Gläser in verschiedenen Größen mit „Twist off“-Deckel so-
wie ein Weck-Sturzglas mit Gummi und Klammern, circa ein Li-
ter Inhalt, mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 9 Euro, die
Lebensmittelkosten werden umgelegt.

Anmeldung bis zum 13. September unter Telefon 07641 /
451-9192.

Der präventive Gedanke steht im Ökologischen Landbau an
oberster Stelle. Die Homöopathie spielt eine große Rolle in die-
sem System. Das Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau
Baden-Württemberg (KÖLBW) bietet im November ein zweitä-
giges Seminar zum Thema „Homöopathie im Rinderstall“ mit
Birgit Gnadl an.

Die Termine sind Dienstag und Mittwoch, 6. und 7. No-
vember, jeweils ganztägig im Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg.

Die Referentin verfügt über einen hervorragenden Ruf als
Dozentin für den Bereich der Nutztierhomöopathie. In diesem
zweitägigen Grundlagenseminar geht es schwerpunktmäßig
um die homöopathische Stallapotheke, die Geburtshilfe, die
Prävention von Eutererkrankungen, Fruchtbarkeits-/ Stoff-
wechselstörungen und Kälber- und Klauenerkrankungen.

Die Seminargebühr beträgt für beide Tage insgesamt 120 Eu-
ro, Schüler erhalten 50 Prozent Rabatt. Anmeldeschluss ist
am 28. September. Weitere Informationen und Anmeldung:
Kompetenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-Württem-
berg (KÖLBW), Telefon 07641 / 451-9191, E-Mail: bildungszent-
rum@landkreis-emmendingen.de, Ansprechpartner ist Jan
Clausen.

DienächsteFeuerwehrprobefindetamMontag,10.September,
um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
gemeinsam mit der Abteilung Köndringen findet am Montag,
10. September, um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind herzlich
willkommen.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 12. September, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um
18 Uhr an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Ju-
gendliche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teil-
nehmen.

Vortrag über das Friedensprojekt
„Tent of Nations“ in Palästina

Vorratshaltung in Gläsern

Seminar: Homöopathie im Rinderstall

b Abteilung Köndringen

Am 10. September Einsatzübung

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 10. September

b Jugendfeuerwehr

Am 12. September Probe

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Teningen
08.09. Ingeburg Breisacher, Ludwig-Jahn-Straße 11 (75 Jahre)
09.09. Bruno Sorg, Kandelstraße 15e (80 Jahre)
09.09. Hans-Jürgen Woelke, Albrecht-Dürer-Str. 16d (70 Jahre)

Heimbach
07.09. Marlene Rieder, Im Stüble 9 (70 Jahre)

AmDienstag,18. September,um15Uhr sinddieTeningerSenio-
rinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüble-
Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diakonie,
Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm steht „handgemachte
Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Ku-
chen. Weitere Informationen erhalten Interessierte und Ange-
hörige bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780 und Birgit
Hess, Telefon 07641 / 52288.

Upcycling: Praxiskurs für Anfänger (11600)
Leitung: Marlies Hartmann. Emmendingen, FAIRnäht, Am Elz-
damm 45, die Nähwerkstatt von 48° Süd, im FAIRkaufhaus. Be-
ginn: Freitag, 14.9., 16.30 bis 19 Uhr.

Malen und Wandern (23190)
Besondere Bäume und geheimnisvolle Plätze als Bild-
motiv
Leitung: Walter Sekinger. Herbolzheim, „Hinter dem Dresche-
schopf“, Friedrichstraße, Töpferwerkstatt, Sonntag, 23.9., 10
bis 17 Uhr.

Vom Stillen zur B(r)eikost (37441)
für Mütter und Väter mit Babys von 3 bis 6 Monaten
Leitung: Stefanie Zorn, Ernährungswissenschaftlerin. Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Beginn: Freitag, 14.9., 10 bis
12 Uhr.

Tanz – Kids (32491) für Kinder 6 - 8 Jahre
Leitung: Patricia Baquero, Tanz-Pädagogin. Emmendingen,
VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3, Saal, sechsmal
montags, 15.30 bis 16.30 Uhr, Beginn: 17.9.

Komm, wir tanzen! (32465) - Eltern-Kind-Kurs für Kinder
2 - 3 Jahre
Leitung: Dr. Jana Unmüßig, Tanz- & Choreografie-Lehrerin.
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7 (Eingang
links am Gebäude), Gymnastikraum, sechsmal dienstags, 15 bis
15.45 Uhr, Beginn: 18.9.

Hatha-Yoga & Entspannung (31160M) - Anfänger & Fort-
geschrittene
Leitung: Angelika Seiler, Yogalehrerin, Bdfy. Kenzingen, Alte
Fabrik, Offenburger Straße 25, zwölfmal mittwochs, 17.45 bis
19 Uhr, Beginn: 19.9.

E-Mail & Phone Call Administration in English (42040) -
Kleingruppe
Leitung: Gabriel Czarnecki. Emmendingen, Musikschule, Am
Gaswerk 5, Raum 203/MS, zwölfmal freitags, 18.30 bis 20 Uhr,
Beginn: 5.10.

Französisch für den Beruf (A2) (43010) - Kleingruppe
Leitung: Guillemette Krohn. Emmendingen, VHS-Schulungs-
zentrum, Schwarzwaldstraße 3, Raum 9, zwölfmal dienstags, 18
bis 19.30 Uhr, Beginn: 25.9.

ELSTER - „Ich mache meine Einkommensteuererklärung
online“ (54010)
Leitung: Thomas Grocholl, Finanzamt Emmendingen. Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 28.9., 18 bis 20.30
Uhr.

Abendrealschule (61016U) - Unterkurs
Leitung: Dozententeam. Emmendingen, Goethe-Gymnasium,
Neubronnstraße 20, Beginn: Montag, 10.9., 18.10 bis 21.20 Uhr.

Abendrealschule (61016O) - Oberkurs
Leitung: Dozententeam. Emmendingen, Goethe-Gymnasium,
Neubronnstraße 20, Beginn: Montag, 10.9., 18.10 bis 21.20 Uhr.

Anmeldung und Beratung
bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Em-
mendingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 /
9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

„Handgemachte Musik“ für
einen geselligen Nachmittag

î Volkshochschule aktuell
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Vom 20. bis 24. August veranstaltete das Kinder- und Jugendbü-
ro, in Kooperation mit der französischen Partnergemeinde La
Ravoire, ein deutsch-französisches Jugendtreffen. Nach einem
Besuch der französischen Partnergemeinde im Jahr 2016 fand
nun ein Wiedersehen in La Féclaz, einer Skiregion am Rande der
französischen Alpen gelegen, statt. Mädchen und Jungen, im
Alter von 12 bis 16 Jahren, aus Teningen und La Ravoire erhiel-
ten die Chance, sich auf eine internationale Begegnung, mit
einem abwechslungsreichen Programm einzulassen.

Vor Ort wurden die deutschen Kinder und Jugendlichen, in
Begleitung der beiden Jugendpfleger des KJB Janine Schmidt
und Philipp Grangé, herzlich von der französischen Gruppe
empfangen und begrüßt.

Mithilfe einiger Kennenlernspiele und einer Vorstellungs-
runde hat man sich anfänglich erstmal beschnuppert und es
wurden erste Kommunikationsversuche unternommen. Nach
dem ersten Kennenlernen fand eine kurze Besichtigung des
Örtchens La Féclaz statt, wo einige Spielerinnen und Spieler ihr
Können im Schach oder Dame unter Beweis stellen konnten.
Nach dem Abendessen wurde in der düsteren Kulisse des nahe-
gelegenen Waldes das Gesellschaftsspiel „Werwolf“ gespielt.
Ein umherstreunender Hund verlieh der gruseligen Atmosphä-
re und der Anspannung des Spiels dabei das I-Tüpfelchen.

Der nächste Tag steckte voller Programm. Am Morgen fand
in gemischten Kleingruppen ein Orientierungslauf rund um La
Féclaz statt, bei dem die Gruppen mithilfe einer Landkarte
unterschiedliche Stationen finden mussten. Am Nachmittag
ginges,gutgestärktvomMittagessen,direktweiter indenKlet-
terwald, bei dem Bahnen unterschiedlicher Schwierigkeitsgra-
de erklommen werden konnten. Es mussten wackelige Hinder-
nisse wie auch Seilbahnen und beachtliche Höhen überwunden
werden. Den Abschluss des Tages bildete der Besuch im anlie-
genden Planetarium.

Am Mittwoch hieß es wieder früh aufstehen, da ein Ausflug
nach Annecy, „dem Venedig der Alpen“, bevorstand. Nach
einer etwas holprigen und kurvigen Fahrt sowie einer sponta-
nen „Parkplatzparty“ wurde das wunderschön am See gelege-
ne Städtchen erreicht. Zuerst fand eine Bootsfahrt auf dem Lac
d’Annecy statt. Anschließend gab es ein Picknick im Park mit
dem weltbesten Eis als Nachtisch. Action und Spaß waren dann
beim Baden und Springen am See geboten. Eine Kleingruppe
verabschiedete sich frühzeitig, um noch durch die Altstadt zu
bummeln. Nach diesem anstrengenden und langen Tag den-
noch nicht müde zu kriegen, wurde am Abend eine Disco veran-

staltet, fürdie sichdieMädchenundJungenbesonders inSchale
warfen. Das war ein aufregender Tag.

Am letzten Tag wurde auf der „piste de luge tubing“ auf gro-
ßen Gummireifen gerodelt und von einer Schanze aus wurde
man auf ein riesiges Luftkissen geschleudert. Die Kinder liebten
es. Im Anschluss sollte ein vielversprechender Aussichtsplatz be-
zwungen werden. Hierzu musste ein Fußmarsch gemeistert
werden, doch die Anstrengung hat sich gelohnt: Der Ausblick
auf den Lac du Bourget, umgeben von Bergen, bei bestem Som-
merwetter, war einfach unbeschreiblich und rief ein Gefühl der
Freiheit hervor. Der letzte Abend wurde mit einem traumhaft
farbenfrohen Sonnenuntergang über dem Lac du Bourget be-
schlossen.

Die Unterbringung in La Féclaz war perfekt ausgewählt und
konnte in Hinblick auf das Essen alle Vorstellungen und Ansprü-
che bei Weitem übertreffen. Zweimal am Tag ein Drei- bis Vier-
Gänge-Menümittraditionell französischemundregionalemEs-
sen zu erhalten, ist kein Standard für eine Ferienfreizeit.

Am Morgen der Abreise wurden Vertreterinnen und Vertre-
ter des französischen Komitees zu einer gemeinsamen Bilder-
show eingeladen, um die Woche Revue passieren zu lassen. Da-
bei wurde deutlich, wie viel in den letzten Tagen stattgefunden
hat, wie die Jugendlichen ihre Schüchternheit und Zurückhal-
tungzunehmendüberwindenkonntenundFreundschaftenge-
schlossen wurden. Es war spannend zu beobachten, wie die Kin-
der ihre Sprachkenntnisse mit wachsender Sicherheit innerhalb
weniger Tage einsetzen und ausbauen konnten. Alle gaben sich
die größte Mühe Informationen zu verstehen, zu übersetzen
und zu vermitteln. Hierzu wurde eine trilinguale Sprache ver-
wendet: Viel Englisch, ein bisschen Französisch und wenig
Deutsch. Auf diese Weise konnten Sprachbarrieren schnell
überwunden werden oder es wurde zu alternativen Mitteln ge-
griffen, wie beispielsweise dem Übersetzungshelfer des Smart-
phones.

Die Kinder wären am liebsten noch länger in Frankreich ge-
blieben und sehnen bereits jetzt ein baldiges Wiedersehen her-
bei. Vielleicht schon nächstes Jahr in Teningen. Wenn dies nicht
das beste Kompliment und Zuspruch für diese tolle Möglichkeit
einer internationalen Jugendbegegnung ist?

Ein herzlicher Dank geht an die französischen Fachkräfte aus
La Ravoire, die den Großteil der Planung und Organisation
übernommen haben. Weiterhin wird dem Deutsch-Französi-
schen Jugendwerk gedankt, welches diese spannende deutsch-
französische Begegnung unterstützt und gefördert hat.

Die Kinder und Jugendlichen erlebten eine Sommerferienfreizeit der etwas anderen Art.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Deutsch-französische Jugendbegegnung in La Féclaz

La Ravoire
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Der nächste Stammtisch findet am Freitag, 14. September, ab
18.30 Uhr im „Meierhof-Stüble“ in Teningen statt. Man hofft
auf viele Teilnehmer.

Der nächste Stammtisch an diesem Freitag, 7. September, fällt
wegen des Gassenfests aus.

Die Sommerferien dauern bis einschließlich Sonntag, 9. Sep-
tember. Der Unterricht für die zweiten bis vierten Klassen be-
ginnt wieder am Montag, 10. September, um 8.50 Uhr und
endet an diesem Tag um 12.15 Uhr.
Die Kernzeit- und Ganztagesbetreuung beginnt ebenfalls am
Montag,10.September,zudenfestgesetztenZeiten(auchohne
gültigen Kernzeitvertrag), die Verträge werden im Laufe der
Woche abgeschlossen.
Einschulung der Schulanfänger: Die Einschulung der neuen
ErstklässlererfolgtamSamstag,15.September.Um8.30Uhr
findet für die Schulanfänger und ihre Familien ein ökumeni-
scher Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Teningen
statt. Um 9.45 Uhr erfolgt dann eine gemeinsame Einschulungs-
feier aller Schulanfängerinnen und -anfänger in der Ludwig-
Jahn-Halle. Anschließend haben die Kinder ihre erste Schul-
stunde im jeweiligen Schulgebäude. Dieser erste Schultag en-
det gegen 12 Uhr.
Der Elternabend der Schulanfänger findet am Mittwoch,
12. September, um 20 Uhr im jeweiligen Schulhaus statt.

Herzlich willkommen zum Walking mit zehn Kurseinheiten zu
jeweils 1,5 Stunden ab 12. beziehungsweise 14. September an
alle interessierten Anfänger, Quereinsteiger und Geübten.
Walking / Nordic Walking am Mittwoch, 12. September, um 8
Uhr am Parkplatz Friedhof Köndringen und nach Absprache un-
ter der Leitung von Lucia Lehmann (Telefon 07641 / 9649103).
Walking / Nordic Walking am Freitag, 14. September, um
16.30 Uhr und nach Absprache bei und unter der Leitung von
Annette Schomas, Am Geigenberg 1, Köndringen (Telefon
07641 / 53636).
Die Walkingkurse werden im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt. In-
fos und Anmeldung bei den jeweiligen Walking-Guides oder
im Internet unter www.landfrauen-koendringen-teningen.de.

Der VdK-Ortsverband Teningen beabsichtigt einen Ausflug an-
derer Art – nämlich mit der Bahn (Schwarzwaldbahn) nach Kon-
stanz. Dort bietet sich noch die Möglichkeit einer Bodensee-
Schifffahrt nach Meersburg. Vorgesehen hierfür ist Samstag,
15. September (bei ausreichender Teilnehmerzahl).

Mit Fahrgemeinschaften Abfahrt um 7.45 Uhr vom Treff-
Parkplatz zum Bahnhof Riegel. Zugabfahrt nach Offenburg um
8.19 Uhr, ab Offenburg mit der Schwarzwaldbahn um 8.59 Uhr
nach Konstanz, Ankunft dort 11.16 Uhr. Rückfahrt ab Konstanz
spätestens 17.36 Uhr, Ankunft Riegel Bahnhof 20.36 Uhr. Fahrt-
kosten Bahn etwa 10 Euro, Schifffahrt etwa 11 Euro (Teninger
VdK-Mitglieder erhalten wieder einen Zuschuss).

Anmeldungen bei Meesen, Telefon 48764, bis spätestens
10. September mit Angabe, ob Bahncard für BW vorhanden
undobTeilnahmeanSchifffahrt.Wir freuenunsaufdieTeilnah-
me von Mitgliedern und Gästen.

b Jahrgang 1935/1936

Stammtisch im „Meierhof-Stüble“

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch fällt aus

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Der Herbstkurs Walking startet

b VdK-Ortsverein Teningen

Ausflug mit dem Zug nach Konstanz

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 6. Sept. bis 8. Sept.
vom Teninger Rind
Rinderbraten 100 g d 1,29
natur oder mariniert
Spareribs 100 g d 0,59
mit Honigkruste
Backschinken  100 g d 1,35
in den Herbstkorb
Vesperspeck 100 g d 1,39
aus Dänemark
Danbo, Herbstkäse 45% F.i.Tr. 100 g d 1,25
mit gerösteten Erdnüssen und Koriander 
Thailändischer Gurkensalat 100 g d 1,10

PARTYSERVICE

und ...
Gemüse, Obst und Salat sowie Zwiebelkuchen und Neuer Wein 

vom HOFLADEN BRESSEL, FORCHHEIM
Ab Montag, den 10. September WIEDER vor unserer Tür!

hält’s Auto fit !
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Die Schwarzwaldvereinsortsgruppe Teningen wandert am
Sonntag, 23. September, auf der elsässischen Weinstraße. Es
wird mit dem Privatbus um 8 Uhr vom Parkplatz Treff in Tenin-
gen über Nimburg, 8.10 Uhr, zum Col du Firstplan gefahren.

Vom Col du Firstplan, auf einer Höhe von 722 Metern zwi-
schen Soultzmatt und Gueberschwihr gelegen, beginnt die
Wanderung in einem leichten stetigen Bergab zum idyllisch ge-
legenen Bergort Osenbach, wo eine Rast (Rucksackvesper) ein-
gelegt wird. Anschließend geht es weiter zum heute noch
selbstständigen Kloster Schauenberg, einem Kleinod, was Lage
undGeschichtedesKlostershochüberPfaffenheim,mitweitem
Blick zu Kaiserstuhl und Schwarzwald, betrifft. Dort ist eine Ein-
kehr geplant, denn es findet dort noch eine Bewirtung durch
Schwestern statt. Anschließend begibt sich die Wandergruppe
über den alten Kreuzweg zum historischen Winzerstädtchen
Gueberschwihr, wo der Bus die Teilnehmer wieder abholt.

Bitte auf gutes Schuhwerk und angepasste Wetterkleidung
achten.Gäste sindwie immerherzlichwillkommen.Beteiligung
erfolgt auf eigene Gefahr. Wanderführer ist Hermann Jäger. Bei
ihm bitte anmelden bis 20. September, Telefon 07663 /
912398 oder E-Mail: hermann-jaeger@gmx.de.

An diesem Freitag, 7. September, findet ein Ausflug für Senio-
ren und Gäste statt. Die Fahrt führt in den Ortenaukreis und in
den Schwarzwald zur Besichtigung der Firma Hansgrohe in
Schiltach mit anschließender Einkehr. Die Abfahrt ist in Tenin-
gen um 13 Uhr beim Treff-Parkplatz. Rückkehr circa 19 Uhr. An-
meldungbeiGerhardZimmermann,Teningen,Tel.07641/2540.

Am Sonntag, 16. September, Treffpunkt 8.30 Uhr am Wander-
parkplatz Bahlinger Eck (K 4676 Bahlingen Schelingen), Pkw-
An- und Rückfahrt.

Sportliches Wanderangebot der Ortsgruppen Teningen,
Denzlingen, Emmendingen und Waldkirch. Eine schöne an-
spruchsvolle Wanderung über den Kaiserstuhl mit den Reb-
bergen, Hohlwegen, Aussichtstürmen und Aussichten in die
Umgebung. Wegstrecke 23 Kilometer bei 720 Höhenmetern,
reine Gehzeit etwa sieben Stunden.

Rucksackvesper und ausreichend Getränke vorsehen.
Wanderstart und Ende ist am Bahlinger Eck mit Eichelspitze,
Neunlindenturm, Ensetalhütte, Bitzenberg, Schneckenberg
mit einer Mittagsrast, Mondhalde, Texaspass, Schelinger
Viehweide, Katharinen-Kapelle wird das Endziel wieder er-
reicht.

Anmeldung bei Wanderführer Patrick Schenk (Telefon
07663 / 5218 und E-Mail: patrickschenk@gmx.de), mehr Infos
unter www.schwarzwaldverein-teningen.de.

Nach den Sommerferien (erstmals 12. September) beginnt die
neue Chorleiterin Kathy Nataloni, eine studierte Musikpädago-
gin und Klavierpianistin, mit neuen und bekannten Liedern in
der Chorprobe. Hierzu sind Mädchen und Jungen eingeladen,
dieaucheinmalausprobierenmöchten,wietollSingenineinem
Chor ist.

Bei Lollipop sind Kinder ab der 1. Klasse (auch gerne bis ein-
schließlich Klasse 6 oder auch letztes Kindergartenjahr – ab 5
Jahren) herzlich willkommen. Im Chor lernt man fröhliche Lie-
der singen und nette Kinder kennen und zum Ende jeder Probe
gibt es ein oder zwei Spiele.

Nach den Ferien ist die beste Gelegenheit, es einfach mal aus-
zuprobieren. Die Kinder von Lollipop freuen sich auf viele neue
Gesichter.

Probezeit immer mittwochs von 17.15 bis 18.15 Uhr im
Vereinsheim des Gesangverein Köndringen am Zehnthof bei
der Feuerwehr – Eingang linke Tür.

Einschulung der Schulanfänger in Köndringen: Die Ein-
schulung der Erstklässler erfolgt am Donnerstag, 13. Septem-
ber. Um 15 Uhr findet der Einschulungsgottesdienst in der evan-
gelischen Kirche in Köndringen statt. Anschließend Einschu-
lungsfeier im Foyer der Schule.
Einschulung der Schulanfänger in Heimbach: Die Einschu-
lungsfeier der Erstklässler erfolgt am Donnerstag, 13. Septem-
ber, um 15 Uhr in der Anton-Götz-Halle Heimbach, die Kinder
haben anschließend ihre erste Unterrichtsstunde.

Der Unterricht beginnt am Montag, 10. September, für die Klas-
sen 2 bis 4 und 6 bis 10 zur ersten Stunde um 8.05 Uhr und endet
nachder fünftenStundeum12.20Uhr. IndererstenSchulwoche
findet fürdieKlassen6bis9nurder reguläreNachmittagsunter-
richt, aber keine Ganztagesschule statt.
Einschulung der neuen Fünftklässler: Die Aufnahme der
neuen Fünftklässler erfolgt am Dienstag, 11. September, um 14
Uhr im Foyer der Werkrealschule Köndringen.

Auf der elsässischen Weinstraße

b Am Freitag Besichtigung in Schiltach

Ausflug für Senioren und Gäste

b Schwarzwaldverein Teningen

Rings um den Inneren Kaiserstuhl

b Kinderchor Lollipop

Geänderte Probezeiten mit
neuer Chorleiterin

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Einschulung der Schulanfänger

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Bei dem Bildungsangebot der Winzerkapelle sind noch einige
Plätze frei. Der Unterricht findet im „Haus der Musik“ der Win-
zerkapelle statt. Der Einzelunterricht am Instrument wird von
professionellen Musiklehrern durchgeführt und durch Theorie-
Lerngruppen sowie dem Vor- und Jugendorchester ergänzt.
Ab 8 Jahren Instrumentalunterricht: Vom Verein geförder-
ter Einzelunterricht an einem Instrument des Blasorchesters.
Querflöte/Piccolo, Klarinette, Oboe, Fagott, Horn, Posaune,
Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, Saxofon, Bariton und Tuba
und andere. Zusätzlich werden Jugend-Ensembles angeboten,
in denen schon nach kurzer Zeit das gemeinsame Musizieren er-
lernt wird. Jugendleiter Mennie Lang, Telefon 07641 / 954833.
Musiker/in im Orchester: Wer spielt ein Instrument des Blas-
orchesters und hat Lust, in einem Orchester zu musizieren? Pro-
beschnuppern immer donnerstags um 20 Uhr und jederzeit
möglich. Zu allen Angeboten sind Schnupperstunden bei
denjeweiligenLehrernmöglich.Weitere Informationenauf
der Homepage www.winzerkapelle.de.

Nach den Sommerferien beginnen wieder neue Kurse. In ver-
schiedenen Bereichen sind noch einige Plätze frei. Für die
Kleinsten von 1 bis 5 Jahre ist Katy Natalonie zuständig. Die ge-
bürtige Italienerin arbeitet schon einige Jahre erfolgreich mit
Kindernundstudierte inRomMusikpädagogik. Sieunterrichtet
die Kinder nach der Gordon-Methode.

MusikNest Piccolino (0 bis 18 Monate) und Babys und
Bambini (19 bis 30 Monate): Die eigene Stimme und der
Körper werden zu Musikinstrumenten, die Melodien und
Rhythmen produzieren. Die Kinder (in Begleitung ihrer Eltern)
werden die Welt der Klänge aktiv entdecken und somit ihre
Kreativitätweiterentwickeln.MitGesang,Klanghörspielen,Be-
wegung und kleineren Instrumenten werden die Kinder aktiv
Musik mitgestalten.

Musikalische Früherziehung: Piccolo (30 Monate bis 4
Jahre) und Grande (4 bis 5 Jahre): Durch Klangreize, Gesang
und Musikspiele wird jedes Kind entdecken, wie spannend und
lustig Musik sein kann. Erste Begegnungen mit den grundmusi-
kalischen Schriftelementen. Das Heranführen an die Musikin-
strumentewieKlavierundandere InstrumentemachendenUn-
terricht noch spannender.

Blockflöte, Alter 5 bis 9 Jahre: Immer am Mittwochnach-
mittag. Kursleiterin Hella Schnurr ist für die Blockflöten-Kinder
zuständig. Im Partner- oder Einzelunterricht wird das Spielen
auf einer Blockflöte erlernt. Die Blockflöte ist ein ideales An-
fangsinstrument, um den Kindern die Freude am Musizieren zu
fördern und zu vertiefen.

Auf den richtigen Rhythmus kommt es an. Für die „Rhyth-
muswerkstatt“ ist seit 15 Jahren Martin Leuchtner zuständig.

Rhythmuswerkstatt für Kinder im Alter von 6 bis 9 Jah-
ren – Gruppenunterricht: Die Kinder erlernen beim gemeinsa-
men Trommeln auf Congas und Cajons die Technik zum Spielen
verschiedenster Rhythmen.

Weitere Informationen über das Bildungsangebot, Kon-
takt und Anmeldeformulare sind über die Homepage der Win-
zerkapelle unter www.winzerkapelle.de erhältlich. Ansprech-
partner ist Jugendleiterin Brigitte Weis, Telefon 07641 / 52747.

Hiermit lädt der Förderverein die Bevölkerung am kommenden
Sonntag, 9. September, zum Tag des offenen Denkmals mit
Bewirtung an die Burgruine Landeck ganz herzlich ein. Beginn ist
um 11 Uhr. Für Kuchenspenden für diese Veranstaltung besten
Dank imVoraus.DieVorstandschaft freut sichauf jedenBesucher.

Am 12. September findet der Jahresausflug nach Bad Wurzach
statt. Abfahrt für die angemeldeten Mitglieder und Gäste ist in
Köndringen an der Winzerhalle um 6.30 Uhr, ab Köndringer
Schule um 6.35 Uhr, in Malterdingen an der Bushaltestelle Orts-
eingang um 6.40 Uhr und am Gasthaus Rebstock um 6.45 Uhr.

Die Vorstandschaft bittet um pünktliches Erscheinen und
freut sich auf den gemeinsamen Ausflug.

„Probier’s mal mit Musik“ –
Bildungsangebot der Winzerkapelle

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Gruppen Angebote für die Jüngsten

b Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

Tag des offenen Denkmals

b Sozialverband VdK Köndringen-Malterdingen

Ausflug nach Bad Wurzach

NACHRUF

Der Musikverein Winzerkapelle Köndringen e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Siegfried Grafmüller
Siegfried Grafmüller hat von 1964 bis 2004 als Beisitzer im Vorstand  

die Entwicklung des Vereins mitgetragen und mitverantwortet. 40 Jahre lang 
hat er viel Zeit und Engagement zum Wohle des Vereines investiert. 

2005 wurde er für seine Verdienste vom Verein zum Ehrenmitglied ernannt.

Die Winzerkapelle Köndringen wird ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Im Namen des Vorstandes und der Mitglieder des Musikvereins  
Winzerkapelle Köndringen e.V.

Werner Schillinger, 1. Vorsitzender
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Nächstes Volksliedersingen am Donnerstag, 13. September, um
20 Uhr im Gasthaus Rebstock (Probelokal). Wer Freude am Sin-
gen hat, findet beim Gesangverein Bottingen die Gelegenheit,
altes Liedgut aufzufrischen. Musikalische Begleitung durch
Kurt Haug. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich ein.

Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Daniel
Heizmann informiert: In der Gemeinde Teningen, Ortsteil
Nimburg, müssen laut Feuerstättenbescheid in der Zeit zwi-
schen 1. September bis 30. November die zum Schutz der Um-
welt und zur Energieeinsparung vorgeschriebenen Immissions-
schutzmessungen und Abgaswegeüberprüfungen sowie Kehr-
arbeiten durchgeführt werden.

Am Freitag, 14. September, findet die nächste Gemeinde-Halb-
tagesfahrt statt. Die Reise führt in den Schwarzwald übers Glot-
tertal, St. Märgen, Schluchsee zum „Hüsli“. Dort gibt es eine
Führung. Danach ist eine gemütliche Einkehr in der „Tannen-
mühle“ geplant. Die Rückfahrt führt über Lenzkirch, Neustadt,
Freiburg nach Nimburg. Abfahrt: 12.50 Uhr in Bottingen, 13 Uhr
in Nimburg. Rückkehr gegen 20 Uhr. Fahrtkosten 12 Euro.

Anmeldung bei Familie Kristina und Edwin Kern (Telefon
07663 / 3590, es gibt einen Anrufbeantworter) oder bei Frau
Ahhy (07663 / 1639).

Am kommenden Dienstag, 11. September, fahren die ange-
meldeten Seniorinnen und Senioren mit dem Bus nach Feld-
berg-Bärental zum G'scheite Beck. In der Backstube wird die
Herstellung einer Schwarzwälder Kirschtorte vorgeführt. Ab-
fahrt in Teningen um 12.15 Uhr am Treff-Parkplatz, in Nimburg
um 12.30 Uhr am Rathaus.

Bei Zwiebel- / Rahmkuchen und „neuem Süßen“ lädt die Abtei-
lung am 15. und 16. September zu ein paar schönen Stunden in
einer angenehmen Atmosphäre im herbstlich dekorierten Fest-
zelt ein. Los geht's am Samstag um 18 Uhr. Der Festsonntag be-
ginnt um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst unter Mitwirkung
des Musikvereins Nimburg-Bottingen. Ab circa 11 Uhr spielt der
Musikverein noch zum Frühschoppen im Festzelt. Am Sonntag
gibt es traditionell Rindfleisch mit Meerrettich und Brot sowie
Nudelsuppe, die Jugendfeuerwehr wird am Sonntag mit ein
paar Spielen rund um die Jugendfeuerwehr für interessierte
Kinder und Eltern anwesend sein. Im Weinbrunnen wird es die-
ses JahrnebendenüblichenWeinenundSektauchHugogeben.
Über regen Besuch würde sich die Feuerwehr Teningen – Abtei-
lung Nimburg-Bottingen – freuen.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
inHeimbach.EswartenspannendeKindergeschichtenzumVor-
lesen und Selberlesen. Hörbücher für Kinder; Bücher für die
ganz Kleinen ab 1 Jahr; Bücher für Kindergartenkinder; Bücher
für Grundschüler; Bücher für Jugendliche und pfiffige Spiele so-
wie Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Litera-
tur. Anspruchsvolle Magazine, Landlust – Das Buffett – kraut
und rüben – Regiomagazin sind ebenfalls auszuleihen.
MottoimMonatSeptember:„Wernichtliest, istahnungs-
los“
Allen Schulanfängern wünscht das Büchereiteam viel Freude
beim Lesen lernen!

Am Mittwoch, 12. September, um 20 Uhr, findet das nächste
öffentliche Treffen des Vereins im Schlosscafé statt.
Folgende Tagesordnungspunkte: Baden Messe, Donatus-
Ausstellung, Kilwi und Handwerkerstraße, Verschiedenes.
Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten sind hierzu
herzlich eingeladen.

b Gesangverein Bottingen

Am 13. September Volksliedersingen

b Zwischen September und November in Nimburg

Immissionsschutzmessungen

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindefahrt am 14. September

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Tortenbacken beim G'scheite Beck

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen

Zwiebelkuchenfest im September
am Feuerwehrgerätehaus / Rathaus

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – Spielen – Leute treffen

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Schlosscafé
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Nach den Sommerferien beginnen die regelmäßigen Proben
wieder am Donnerstag, 13. September, im Probenraum der An-
ton-Götz-Halle in Teningen-Heimbach, Ensemble Courage um
18.45 Uhr und der Hauptchor um 20 Uhr.

Die erste Sonntagsprobe des Ensembles wurde bereits für
den 9. September um 10 Uhr vereinbart. Interessierte, auch von
außerhalb, welche die verschiedenen Möglichkeiten des ge-
meinsamen Chorgesangs kennenlernen möchten, sind jeder-
zeit herzlich willkommen. Die Stimmbildung erfolgt jeweils
zum Beginn der Proben, sodass sich auch neue Sänger immer
leicht integrieren können. Weitere Informationen über die Ak-
tivitäten des Chors finden sich auch im Internet unter www.ma-
ennerchor-heimbach.de.

Die Sommerferien nähern sich dem Ende, und gleich zu Beginn
der neuen Saison, am Sonntag, 16. September, veranstaltet
der Musikverein Heimbach ein Konzert am Alten Schloss.

Vor dieser romantischen Kulisse bringt das Orchester ein Pro-
gramm der leichteren Muse auf die Bühne – genau richtig für
einen entspannten Spätsommerabend. Bereits ab 16 Uhr star-
tet man mit der Bewirtung. Das Konzert selbst beginnt um 17
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Der Musikverein Heimbach mit seinem Dirigenten Roberto
Cereghetti freut sich schon jetzt darauf, zahlreiche Gäste auf
dem Alten Schlossplatz begrüßen zu dürfen.

Am Sonntag empfing der FC Teningen die Sportfreunde (SF) El-
zach-Yach. Der FCT hatte den etwas besseren Start und ging di-
rekt in der dritten Minute durch Frederik Österreicher mit 1:0 in
Führung. Danach waren die Gäste aber besser im Spiel und
tauchten immer wieder gefährlich im Strafraum der Teninger
auf. Allerdings blieb es bis zur Halbzeit weiterhin beim 1:0, da
die Chancenverwertung der Gäste nicht gut war. Nach der Halb-
zeit war das Bild unverändert, der FCT konnte zwar immer wie-
der gefährliche Konter setzen, aber die Gäste drückten weiter
auf den Ausgleich.

Aber nicht nur die Chancenverwertung, auch der an diesem
Tag überragende Torwart der Teninger, Niklas Krause, ließ die
Gäste immer wieder verzweifeln. In der 80. Minute zeigte der
Schiedsrichter dann auf den Elfmeterpunkt nach einem Foul-
spiel der Teninger, doch auch diese Situation konnte erneut Nik-
las Krause entschärfen und hielt den Elfmeter. In der 93. Minute
konnte Burak Pamuk dann auf 2:0 erhöhen, als der Gästetor-
wart bei einem Eckstoß mit nach vorne gegangen ist. Der FCT

FV Windenreute – FV Nimburg: Abbruch beim Stand von
0:5 (0:4). Aufstellung FVN: Graf, Schmidt (68. Schneider), Bö-
gelsbacher, Bockstahler, Hassoun, Hajdini, Wild, Blazkow, Mick,
D. Reifsteck (66. Schoner), Waltensperger.

Tore: 0:1/0:3/0:4 Waltensperger (3./27./36.), 0:2 Bögelsbacher
(FE 14.), 0:5 Hajdini (67.).

Der FVN war am vergangenen Sonntag zu Gast in Winden-
reute, bei dem man sich die letzten Jahre immer sehr schwer tat.
Bereits nach drei Minuten konnte Torjäger Waltensperger mit
einem schönen Solo von der linken Seite die Führung erzielen.
NimburgbliebamDrückerundzeigte indererstenHalbzeit sehr
guten Fußball. Dem zweiten Treffer, einem verwandelten Foul-
elfmeter durch Bögelsbacher, legte wiederum Waltensperger
das 3:0 und das 4:0 nach. Beim 3:0 umkurvte er den Torwart und
schob mit letzter Kraft ein, beim 4:0 überlupfte er diesen und
staubtedenvomPfostenzurückkommendenBalldanach locker
ab.

Nimburg bestimmte das Spiel und ließ Windenreute zu kei-
ner Zeit irgendeine Chance. In der zweiten Halbzeit war wenig
geboten. Der FVN spielte die Zeit mehr oder weniger runter,
während Windenreute etwas besser wurde und sich ein, zwei
Chancen erspielte. Hajdini war es in der 67. Minute vorbehalten
das 5:0 zu erzielen. Wiederum nach schönem Lauf von Walten-
sperger, der den Ball im Fünfer auf den Torschützen quer legte.

15 Minuten vor dem Ende kam es dann zu einer unglückli-
chen Szene, als der Stürmer des FV Windenreute, nach einem zu
kurz geratenen Rückpass den Nimburger Torhüter umspielen
wollte. Dieser traf ihn unglücklich am Schienbein. Der Spieler
musste ins Krankenhaus gebracht werden. Der FVN wünscht
ihm an dieser Stellte gute Besserung. Definitiv war dies eine un-
glückliche Situation, aber es lag keinerlei Absicht vor. Das Spiel
wurde daraufhin abgebrochen, da die Heimelf, verständlicher-
weise, nach der 30-minütigen Unterbrechung nicht mehr wei-
terspielen wollte.

Über die Spielwertung entscheidet nun der Verband.
Am nächsten Sonntag tritt man zuhause gegen den FC Vogts-

burg an. Spielbeginn ist um 15 Uhr. Die Zweite spielt bereits um
13 Uhr im heimischen Nimbergstadion. Über zahlreiche Unter-
stützung freut sich der FVN.

FV Windenreute II – FVN II 12:2 (8:1). Tore: Schoner, Kaya
Vorschau: Sonntag, 9. September, 13 Uhr: FVN II – FC Vogts-

burg II, 15 Uhr: FVN – FC Vogtsburg.

holtesichdreiwichtigePunkte,auchwennsiediesmalmitetwas
Glück erkämpft waren.

Aufstellung: Krause, Hodel, Sillmann (67. Schmidt), Bukta,
Dages, Froß,Rees,Heidenreich (71.Pamuk),Discher, Stübbe (81.
Förtner), Österreicher (81. Özcan).

Am Samstag spielte die zweite Mannschaft des FCT gegen
den FV Bombach, hier konnte man 1:2 gewinnen.

Nächste Spiele: Am kommenden Donnerstag trifft die
zweite Mannschaft auf den Tabellenführer der Kreisliga B I, den
SV Heimbach. Anstoß in Teningen ist um 19.30 Uhr. Am kom-
menden Sonntag spielt die erste Mannschaft gegen den FVS
Rheinfelden. Anstoß ist um 15 Uhr in Rheinfelden.

Männerchor und Ensemble Courage –
Proben am 9. und 13. September

b Musikverein Heimbach

Konzert am Alten Schloss

Sport

b FC Teningen (FCT)

Wichtiger Sieg für den FCT

b FV Nimburg (FVN) Fußball

Spielabbruch bei 5:0-Führung

MännerChor
Heimbach
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Auftaktspiel des TC Heimbach gegen Hochdorf mit klarem Sieg.
DerTennissommer istnoch langenichtvorbei, imGegenteil.Am
Samstag begann für die hiesigen Tennisclubs die Mixed-Runde.
Bei besten Bedingungen und weniger schweißtreibenden Tem-
peraturen waren zwei Mixed-Mannschaften des TC Heimbach
am Start.

Dabei konnte die 50er Mannschaft des TC Heimbach, 2. Be-
zirksliga, die auswärts in Hochdorf antreten musste, einen kla-
ren Sieg mit nach Hause nehmen. Was nicht bedeutet, dass die
Matches einfach waren. Im Gegenteil, es wurde jedes Spiel mit
Eifer und Einsatz über die Runden gebracht. Letztlich mit dem
glücklicheren Ende für das Heimbacher Team, das mit einem 7:2
undeinergutenStimmungnachHausefahrenkonnte.DerStart
in die Mixed-Medenrunde war damit erfolgreich in Gang ge-
kommen.

Ein wenig mehr Glück hätte sich das Team Heimbach 1 der 1.
Kreisliga im Mixed-Runden-Auftaktspiel auf heimischem Court
gewünscht. Mit spektakulären Ballwechseln, aber letztlich mit
dem knappen Ergebnis gegen sich, mussten die Teams, die ge-
gen Kenzingen/Freiamt angetreten waren, mit einem 4:5 ab-
schließen. Was aber auch der Stimmung letztlich am Ende kei-
nen Abbruch gemacht hat. Die junge Heimbacher Truppe hatte
sichschwer inZeugsgelegtundsichaberauchals fairerVerlierer
gezeigt.

Für das kommende Wochenende steht nun eine weitere
Begegnung an:

Die 50er Mannschaft muss gegen den TC Müllheim antreten.
Müllheim hat das Auftaktspiel gegen Kirchzarten verloren und
wird natürlich versuchen, auf heimischem Platz die Heimbacher
Truppe zu besiegen. Für die Heimbacher Mannschaft 1 in der
Mixed-Runde heißt es am Wochenende erst mal Spielpause und
Luft holen. Es geht dann erst weiter am 15. September mit
einem Auswärtsspiel gegen Rheinhausen.

SG Hecklingen/Malterdingen II - SV Heimbach 0:4 (0:3):
Aufstellung: Fabian Kunkler, Marc Frank (74. Max Fischer), Ma-
rio Bliestle, Jakob Wolburg (60. Thomas Schillinger), Lucas We-
ber, Selim Dülger, Stephan Schillinger, Andreas Bühler, Moritz
Kioschus, Vincent Lipschinski, Simon Kemmet (69. Soulayman
Faal). Tore: 0:1 (6.) Vincent Lipschinski, 0:2 (24.) Lucas Weber, 0:3
(42.) Stephan Schillinger, 72. Vincent Lipschinski. Schiedsrichter:
André Wählt (Gundelfingen). Zuschauer: 60.

In der vorgezogenen Wochentagsbegegnung ging Heim-
bach mit dem ersten Angriff in Führung. Nach einem Freistoß
von Stephan Schillinger war Vincent Lipschinski per Kopf zur
Stelle. Nach Wiederanpfiff kamen die Gastgeber mit einem Dis-
tanzschuss zur ersten Möglichkeit. Heimbach, das sehr offensiv
ausgerichtet war, versuchte immer wieder Druck aufzubauen.
Nachdem Stephan Schillinger mit einem Heber noch am Torhü-
ter gescheitert war, netzte Lucas Weber kurz darauf mit einem
Schuss von der Strafraumgrenze ein. Unmittelbar danach hatte
Selim Dülger das 0:3 auf dem Fuß. Nach etwa 30 Minuten verlor
der SVH seinen Rhythmus, die SG kam nun etwas besser auf und
hatte die eine oder andere Torchance. Eine gewisse Vorent-
scheidung fiel kurz vor dem Halbzeitpfiff. Nach einer Ecke, die
von Vincent Lipschinski per Kopf verlängert wurde, war Ste-
phan Schillinger per Direktabnahme erfolgreich. In der zweiten
Spielhälfte ließesHeimbachetwas lockererangehen,wobeidas
Chancenplus nach wie vor beim SVH lag. So vergab der diesmal
glücklos agierende Simon Kemmet mehrfach aus guter Positi-
on.TrotzdesdeutlichenRückstandeswardieSpielgemeinschaft
immer bemüht, zu einem Torerfolg zu kommen, doch die Fehl-
pass-Quotewar relativhoch.DenSackendgültigzumachteVin-
cent Lipschinski, der mit einem Distanzschuss erfolgreich war,
bei dem der einheimische Torhüter keine gute Figur abgab.

IndernächstenBegegnungtrifftmanineinemweiterenAus-
wärtsspiel auf die Landesliga-Reserve des FC Teningen.

Vorschau: Do., 6.9., 19.30 Uhr: FC Teningen II – SVH.

b TC Heimbach (TCH)

Gelungener Start in die Mixed-Runde

b Sportverein Heimbach (SVH)

Dritter Auswärtssieg in Folge
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Unterrichtsbeginn an der Theodor-Frank-Realschule Teningen
ist am Montag, 10. September, für die Klassen 6 bis 10 zur ersten
Stunde um 8 Uhr. Nach zwei Stunden Klassenlehrerunterricht
wird der Vormittag stundenplanmäßig fortgesetzt, Nachmit-
tagsunterricht entfällt.

Die neuen 5. Klassen der Realschule werden am Dienstag, 11.
September, um 14 Uhr in der Aula eingeschult.

Der Unterricht für die zweite bis vierte Klasse beginnt wieder
am Montag, 10. September, um 8.40 Uhr und endet wie ge-
wohnt um 13 Uhr.

Die Kernzeit beginnt ebenfalls am Montag, 10. September,
zu den gewohnten Zeiten ab 7.30 Uhr.

Die Einschulung der Schulanfänger erfolgt am Samstag, 15.
September. Beginn ist um 9.30 Uhr mit einem Begrüßungsgot-
tesdienst im Gemeindehaus Nimburg. Danach erfolgt die Ein-
schulungsfeier, in deren Anschluss die neuen Erstklässler ihre
erste Schulstunde haben. Parallel hierzu werden die Familien
von den Eltern der Klasse zwei bewirtet.

Der erste Elternabend im neuen Schuljahr findet für die Klas-
sen zwei bis vier am Mittwoch, 26. September, um 19.30 Uhr
statt. Der Elternabend für die Klasse 1 findet noch vor der Ein-
schulung am Dienstag, 11. September, um 19.30 Uhr statt.

Zum Abschluss kommt das Füchsle vom SC Freiburg
Die SV Fußballschule mit Weltmeister Guido Buchwald gas-

tiert von Freitagnachmittag, 21. bis Sonntag, 23. September,
beim FC Teningen für ein dreitägiges Intensiv-Trainingscamp.
Unter dem Motto „Trainieren wie die Profis“ können fußballin-
teressierte Jungen und Mädchen im Alter von sechs bis 14 Jah-
ren aus Teningen und Umgebung für drei Tage (Fr. 16 bis 19 Uhr,
Sa. 10 bis 16 Uhr, So. 10 bis 13 Uhr am SV Fußballcamp teilneh-
men. Neben altersgerechten Training in kleinen Gruppen mit
qualifizierten Trainern tauchen die Teilnehmer für drei Tage in
die Welt des Profi-Fußballtrainings ein. Neben dem Training

und Rahmenprogramm werden die Teilnehmer während des
Camps mit Getränken, Obst und Gemüse sowie einem warmen
und gesunden Mittagessen versorgt.

Zum Beginn bekommt jeder Teilnehmer seine sehr wertige
Trainingsausrüstung von JAKO, diese besteht aus Trikot, Hose,
Stutzen sowie einem Zip-Top im Wert von über 60 Euro. In Te-
ningen dürfen sich die Teilnehmer auf ein hoch qualifiziertes
SV-Trainerteam um Weltmeister Guido Buchwald und Wolf-
gang Bartusch (ggf. Jürgen Hartman u.a.) und tolle Trainings-
einheiten freuen. Außerdem wird das Füchsle vom SC Freiburg
am Sonntag zu Gast sein.

Der Teilnehmerbetrag (inkl. Verpflegung) beträgt für die
drei Tage nur insgesamt 69 Euro. Unterstütz wird die Aktion,
auch finanziell, durch die Sparkassen-Versicherungen der Spar-
kasse Freiburg, nördlicher Breisgau.

Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen sind bei
Jörg-Friedrich Schmidt, Mobil 0170 / 9380416 oder per E-Mail an
j.schmidt@sv-sportfoerderung.de erhältlich.

DieAnmeldeunterlagenkönnenauchaufderHomepagedes
FC Teningen heruntergeladen werden. Eine direkte Online-An-
meldung ist unter http://www.mybestshirt.de/svcamp möglich.

Die SV Fußballschule richtet sich an alle interessierten Fuß-
baller, unabhängig des individuellen Leistungsniveaus. Im Klar-
text, auch Fußballanfänger sind herzlich willkommen. Die Trai-
ningsgruppen werden sowohl nach Alter als auch nach Leis-
tungsniveaus eingeteilt. Weitere Informationen sind unter den
folgenden Adressen zu erhalten:

SV Fußballschule Jörg-Friedrich Schmidt; Mobil: 0170 /
9380416; E-Mail: j.schmidt@sv-sportfoerderung.de.

Jugendleiter FC Teningen Christoph Muffler; Mobil: 0172 /
7517851; E-Mail: jugend@fc-teningen.de

Zum Hintergrund
Die SV Sparkassen Versicherung kümmert sich seit 2000 um

die gezielte Jugend- und Nachwuchsförderung im Fußball und
Handball. Inzwischen kann das Team auf eine lange Erfahrung
bauen und ist seit 2006 mit der SV-Fußballschule mobil. Der gro-
ße Vorteil dieser Mobilität besteht darin, die Vereinsarbeit und
die Trainingseinheiten dort zu erleben, wo sie immer statt-
finden.

Die jugendlichen Spieler können in ihrem gewohnten Um-
feld erlebt werden und Abläufe optimieren. Ebenso wie in den
Feriencamps werden Talente gesichtet, Möglichkeiten eröffnet
und Pläne geschmiedet. Bis 2017 war Fußballweltmeister Uwe
Bein das Gesicht der SV Fußballschule, mit Anfang des neuen
Jahres hat sein Weltmeisterkollege Guido Buchwald diese Auf-
gabe übernommen.

Fußballweltmeister Guido Buchwald kommt mit der SV Fuß-
ballschule in die Region. Als Spieler wurde er mit dem VfB Stutt-
gart zweimal Deutscher Meister, mit der Nationalmannschaft
wurde er 1990 Fußballweltmeister. Als Trainer gewann er zwei-
mal den japanischen Kaiserpokal und die Meisterschaft in der
J-League. Kein Wunder, dass er 2006 zum Trainer des Jahres ge-
wähltwurde.Guido„Diego“Buchwaldbestritt334Spiele inder
1. Bundesliga, 177 Spiele in der 2. Bundesliga, 46 DFB-Pokalspie-
le und 76 Länderspiele.

Am Montag, 10. September, beginnt der Unterricht nach den
Sommerferien für die Klassen 6 bis 12 mit der ersten Stunde um
7.50 Uhr und endet nach Stundenplan um 13.05 Uhr.
Die Einschulungsveranstaltung für die neuen Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5 findet am Dienstag, 11. September, um
14.30 Uhr in der alten Turn- und Festhalle statt. Die Eltern sind
dazu sehr herzlich eingeladen.
Am Mittwoch, 12. September, wird um 8 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche der ökumenische Eröffnungsgottesdienst gefeiert.

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Unterrichtsbeginn am 10. September

b Antoniter-Grundschule Nimburg

Unterrichtsbeginn nach
den Sommerferien

b Jugendabteilung FCT Kindertraining von 6 bis 14 Jahre

Für Fußballcamp mit Guido Buchwald
jetzt anmelden!

b Gymnasium Kenzingen

Schulbeginn am Gymnasium

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Das Deutsche Rote Kreuz ist rund um die Uhr für Menschen in
Not im Einsatz - auf der ganzen Welt - und natürlich auch in
Teningen.

Der Ortsverein Teningen des DRK hilft vor Ort mit der Sani-
täts-Bereitschaft bei Einsätzen, unter anderem gemeinsam
mit der freiwilligen Feuerwehr, sobald Menschenleben be-
droht oder in Gefahr sind. Diese Leistung wird auch angebo-
tendurchSanitätswachdienstebeiVeranstaltungen inderGe-
meinde oder über die Gemeindegrenzen hinaus. Im Mittel-
punkt steht immer der Schutz von Leben und Gesundheit der
Bevölkerung und dabei hauptsächlich der Teninger Bevölke-
rung. Im Sozialen Bereich bietet der DRK-Ortsverein Teningen
einvielfältigesAngebot.Besonders inderSeniorenbetreuung
mit Seniorengymnastik, Seniorentanz, Gedächtnistraining
oder,ganzeinfach,einemBesuchsdienst fürSenioren. Jährlich
unterstützt der DRK-Ortsverein drei Blutspendetermine, um
MenschendieMöglichkeitzugeben,Lebenzuretten.Mitdem
Jugendrotkreuz ist das DRK auch in der Jugendarbeit in Tenin-
gen tätig und leistet somit eine weitere wichtige Aufgabe in
der Gemeinde.

Eine wichtige und tragende Säule aller bereitschaftsdienst-
lichen und sozialen Arbeit sind die Fördermitglieder. Sie för-
dern die Arbeit des DRK durch ihren freiwilligen Mitgliedsbei-
trag und machen das „Abenteuer Menschlichkeit“ erst
möglich. Mit der Hilfe von Fördermitgliedschaften von Tenin-
ger Bürgern kann der DRK-Ortsverein sein Angebot für die Te-
ninger Bevölkerung sichern und weiter ausbauen - davon pro-
fitiert jeder in vielfältiger Weise. Mitglied werden ist nicht
schwer - Förderer helfen dem DRK und somit allen!

UmdiesebeschriebeneArbeitauchweiterhinfortführenzu
können, wirbt der DRK-Ortsverein Teningen um neue Förder-
mitglieder.FürdieseMitgliederwerbunghatderDRK-Ortsver-
ein Teningen mit dem Kreisverband Emmendingen eigens ein
Werbeteam zusammengestellt. Es wird in den nächsten Tagen
im DRK-Auftrag in allen Haushalten in Teningen telefonisch
vorsprechen. Die Teammitglieder werden Informationen und
Auskünfte zu den Tätigkeiten des DRK Teningen übermitteln
und auf alle Fragen eingehen. Außerdem können auch direk-
te Gesprächskontakte zu Verantwortlichen des Roten Kreuzes
vermittelt werden. Die Bevölkerung wird gebeten, ein
paar Minuten ihrer wertvollen Zeit zu schenken!

Bei Rückfragen ist unter der Rufnummer 07641 / 54786 ein
Anrufbeantworter erreichbar, um Namen, Telefonnummer
und Fragen zu hinterlassen. Alle Anrufer werden dann von
den entsprechenden Ansprechpartnern zurückgerufen. Der
Vorsitzende des DRK Teningen ist direkt unter der Telefon-
nummer0152 /28982544zuerreichenundstehtgernezurVer-
fügung. Weitere Informationen sind auch im Netz zu finden
unter www.drk-teningen.de.

Natürlich ist der DRK-Ortsverein auch über aktive Mitarbeit
sehr erfreut. Regelmäßig in einer der Gemeinschaften oder
sporadisch, wie es die Zeit zulässt, bei Projekten wie zum Bei-
spiel Altpapier sammeln oder dem Teninger Gassenfest. Egal,
wie viel Zeit jeder für den Dienst am Nächsten investieren will.
„Sie können sicher sein, es ist gut angelegte Zeit und wir sind
für jede einzelne Stunde dankbar! Und wir freuen uns über je-
den, den wir bei uns begrüßen dürfen“, sagt Rolf Heitzmann,
Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Teningen.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Unterstützer gesucht
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Der Kulturverein Teningen veranstaltet in Zusammenarbeit
mit dem Geschichts- und Bürgerverein Heimbach einen kultu-
rellen Ohrenschmaus im Steinbruch am Waldparkplatz in
Heimbach, am Seiberg. Die Band „Spätzünder“, eine Heimba-
cher Formation, wird die Besucher mit legendären Songs der
Rock- und Popgeschichte aus den 60er und 70er Jahren garan-
tiert erfreuen.

Der Schauspieler der Freilichtspiele Emmendingen Gunter
Hauß wird die Zuhörer mit ausgewählten lyrischen Werken
von Schiller, Kopisch, Heinz Erhardt und anderen unterhalten.

Der Tenor Michael Wiegand, Mitglied in zwei Freiburger
Chören, wird musikalische Werke von F. Lehar, Hans May und
HermannLönsdarbieten.Beginn:16Uhr.Fürdas leiblicheWohl
ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Bildvortrag zu einem Island-Radreiseweg, „Durch das
Land der Elfen und Trolle“ am Sonntag, 16. September,
um 16 Uhr.

„Ein Tornado“, so Koll, „hat einen gesamten See leergefegt
und kilometerweit sind Wasser und Fische vom Himmel gereg-
net.“ Und wie es ist, ohne Ausrüstung in den Fahrradschuhen
auf einen Vulkan zu kraxeln und über vieles mehr berichtet Ur-
sula Koll in ihrem Bildvortrag.

UrsulaKoll ist,wennsienichtgeradeumdieWelt reist, selbst-
ständige Logopädin mit einer Praxis im Vauban in Freiburg. In
Norddeutschland ist sie geboren und verbrachte im Alter zwi-
schen 20 und 30 Jahren die meiste Zeit in Israel. Dann floh Koll
mit ihren beiden Kindern vor dem Golfkrieg zu einem Freund
nach Freiburg, wo sie die Ausbildung zur Logopädin nachholte.
Ihre Praxis hält sie jedoch nicht davon ab, sich alle paar Monate
ihr Tout-Terrain-Reiserad „Ivory“ zu schnappen und ein neues
Land zu erkunden.

2006 fing alles mit einer Radtour über 2.500 Kilometer auf
dem Jakobsweg an. „Ich bekam meinen ersten Stempel an der
Jakobusstatue im Freiburger Münster, den letzten in der Kathe-
drale in Santiago de Compostela. Die Reise hat mich sehr be-
rührt.“ Und wohl auch Lust auf mehr gemacht, denn seit 2006
warKollunterandereminKanada, Island,Sibirien,Namibiaund
der Mongolei unterwegs – natürlich immer mit dem Rad.

2011 unternahm Ursula Koll die Radreise durch die faszinie-
rende Natur Islands. Ihr Begleiter war Petru aus Rumänien, den
sie 2010 als allein radelnden Abenteurer bei einer Schweden-
Radreise kennengelernt hatte. Die Landschaft, das raue Klima,
Kälte, Sturm und Dauerregen verlangten großes Durchhalte-
vermögen der Radler. Extrem hart war es, eiskalte Bäche und
Flüsse ohne Brücken zu durchqueren und nach dem Ausbruch
des Vulkans Eyjafjallajökull durch graue Mondlandschaften zu
radeln. Entschädigt wurden die beiden durch die gastfreundli-
chen Isländer, die historisch und künstlerisch wertvollen Häuser
der Insel Flatey aber auch durch Geysire, Vulkane, Islandpferde
undPapageientaucher.Mit ihrenVorträgenzu ihrenTourenun-
terstützt Ursula Koll Aidswaisen in Afrika. Der Eintritt kostet 7
Euro.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Bitte an gutes Schuhwerk und Sonnenschutz den-
ken! Man kann auch die Ausstellungsräume besuchen, aktuell
wird eine Fotoausstellung über Schmetterlinge und Spinnen
gezeigt.

Sonntag, 16. September, 10 bis 12 Uhr, Trockenrasen
und Smaragdeidechsen am Lützelberg bei Sasbach: Bota-
nischeBesonderheitenundReptilienandenWegenzumLützel-
berg entdecken. Sasbach, Parkplatz am Rhein gegenüber Gast-
haus Limberg, 5 Euro, Reinhold Treiber.

Samstag, 22. September, 10 bis 12 Uhr, Der Englische
Garten in Hugstetten: Wie kam ein kleines Bauerndorf zu
einem Englischen Garten, der heute ein Natur- und Kulturdenk-
mal ist? Ein Spaziergang durch die Geschichte des Hugstetter
Schlossparks. Hugstetten, Heimatmuseum March beim Rat-
haus, 5 Euro, Armin Keller.

Sonntag, 23. September, 10 bis 12.30 Uhr, Natur und
Wein entlang der Eichgasse in Bickensohl: Durch den wohl
schönsten Hohlweg Deutschlands in die Kinderstube des Grau-
en Burgunders. Bickensohl, Parkplatz bei Winzergenossen-
schaft, 6 Euro inklusive Wein, Thomas Gumbert.

Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis
17 Uhr.

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein, Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber, Ba-
chenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Montag
und Donnerstag 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ihrin-
gen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wandern: 9. September Freiamt-Mußbach.
Geführte Wanderung: 15. September Furtwangen. Info:
www.schwarzwaldverein-neukirch.de.

b Kulturverein Teningen

„Pop und Lyrik“ am Sonntag
am Heimbacher Waldparkplatz

„Kultur um 4“ im Rebay-Haus

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Spätsommer am Kaiserstuhl, Tuniberg
und Nimberg

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Karl Hettich, ein Mensch von froher, heitere Wesensart hat allen
GrundzurFreude.ErdurfteamMittwoch,30.August, seinen90.
Geburtstag in Heimbach feiern.

„Wenn man mit 90 Jahre noch so vital ist, dann wünscht man
sich auch 90 Jahre alt zu werden“, sagte Ortsvorsteher Herbert
Luckmann, der sowohl die Gratulation der Ortschaft, der Ge-
meinde und nicht zuletzt des Ministerpräsident Kretschmann
überbrachte. Luckmann war beeindruckt, in welch guter ge-
sundheitlicherundgeistigerVerfassungerdemJubilargratulie-
ren durfte.

Nicht jeder hat das Glück so alt zu werden und Jubilar Hettich
hatte allen Grund sich mit seiner Familie darüber zu freuen. „Ich
wundere mich selbst, denn ich bin der Älteste in unserer Fami-
lie“. Allerdings gesteht er sich ein, dass er auch immer viel Glück
im Leben gehabt hat. „Auch jetzt noch geht es mir gesundheit-
lich noch sehr gut, ich bin zufrieden. Vielleicht liegt es aber auch
daran, dass ich stets eine optimistische Lebenseinstellung habe.
Oder auch, dass, wenn ich morgens aufstehe, das Lächeln mei-
ner Frau sehe“ sagt er. Für ihn war es immer wichtig, es sich gut
gehen zu lassen, eine Aufgabe zu haben und dabei ein wenig
auch auf die Gesundheit zu achten. Bis vor sieben Jahren hatte
er eine Autovermietung in Freiburg, die er dann aufgeben
musste. Die Geschäftsaufgabe war für ihn nicht leicht, aber er
glaubt im Nachhinein, alles richtig gemacht zu haben. Er ist zu-
frieden, denn was kann mehr zählen, als in diesem Alter noch
voll im Leben zu stehen und sich daran zu erfreuen. Der glück-
lichsteTag inseinemLebenwar,alser seine jetzigeFraukennen-
lernte, die um einiges jünger ist als er, und darin sieht er auch
einen Grund, dass es ihm immer noch so gut geht.

Jubilar Hettich wohnt mit seiner Frau seit sieben Jahren in
Heimbach wo sich beide wohlfühlen. Insbesondere gefallen
ihnen die gute Dorfgemeinschaft, die freundlichen und netten
Menschen sowie der gute Kontakt zu ihren Nachbarn. „Es war
eine gute Idee, dass wir von Freiburg nach Heimbach gezogen
sind. Schön wäre es allerdings, wenn es hier noch ein Geschäft
geben würde.“

Karl Hettich wurde am 30. August 1928 in Freiburg geboren.
Er war bis vor sieben Jahren als selbstständiger Autovermieter
in Freiburg tätig. Seit sieben Jahren wohnt er in Heimbach, ist
verheiratet und Vater von sechs Kindern und Großvater von vier
Enkelkindern.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann freute sich, Jubilar Karl Het-
tich in solch guter geistiger und gesundheitlicher Verfassung
gratulieren zu können und wünschte ihm noch viele weiter
schöne Lebensjahre in Heimbach.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg klärt, ob Solarenergie für das eigene Haus
sinnvoll ist.

305 Sonnenstunden gab es im Juli und somit 6,7 Milliarden
Kilowattstunden Solarstrom. Viele Verbraucher entdecken die
Solarenergie neu: Im ersten Halbjahr wurden deutschlandweit
bereits mehr als 35.000 Anlagen installiert – die meisten davon
fürs Eigenheim. Für alle Verbraucher, die sich fragen, ob sich
auch ihr Haus für eine Fotovoltaik- oder Solarthermie-Anlage
eignet, bietet die Energieberatung der Verbraucherzentrale
die passende Lösung: den Eignungs-Check Solar.

So funktioniert der Eignungs-Check Solar: Beim Eig-
nungs-Check Solar kommt ein unabhängiger Energieberater
der Verbraucherzentrale nach Hause und prüft anhand von
Dachflächen, -typen und -neigung zunächst, ob eine Solaranla-
ge auf das Haus passt. Dabei beantwortet der Experte Fragen zu
Umsetzung, Kosten und Wirtschaftlichkeit der Anlage. Eben-
falls im Eignungs-Check Solar enthalten sind Informationen zu
den aktuellen Fördermöglichkeiten über den Bund und landes-
weite Fördertöpfe.

Im Anschluss an die Beratung erhält man einen schriftlichen
Bericht mit konkreten Empfehlungen für die Planung und die
Errichtung einer Solaranlage. Diese Ergebnisse können zur Rea-
lisierung des Projekts auch den lokalen Fachfirmen vorgelegt
werden.

Termin vereinbaren: Aufgrund der Förderung des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Energie liegt der Eigenanteil
für den neuen „Eignungs-Check Solar“ nur bei 40 Euro. Interes-
sierte können unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 /
809802400 einen Beratungstermin buchen.

Weitere Informationen auf www.verbraucher-zentrale-
energieberatung.de.

InZeiten, indervielesschlechterscheint,erreichteunseineZu-
schrift, die wir hiermit veröffentlichen.

„Als ich an einem Freitagnachmittag von einem Einkauf
nach Hause kam, fiel mir auf, dass die Regenrinne am Gehweg
mit Gras und Löwenzahn bewachsen war. Da ich noch zu der
Generation gehöre wo vor dem Haus genauso geputzt wer-
den musste wie im Haus, holte ich nach einer kurzen Pause ein
Kissen und Fugenkratzer und machte mich an die Arbeit. Weil
ich mich nicht mehr so gut bücken kann (ich bin 89 Jahre)
schob ich mich auf den Knien sitzend vorwärts.

ZudieserZeitkamenzwei JugendlicheaufdemSkateboard
die Straße entlanggefahren. Als sie mich sahen hielten sie an
und berieten sich kurz, beugten sich zu mir vor und sagten:
Das ist aber keine Arbeit für Sie, kommen Sie wir helfen
Ihnen„. Sie nahmen das herumliegende Werkzeug und mach-
ten sich an die Arbeit. Als wir das Unkraut ausgekratzt hatten,
baten sie mich um Kehrschaufel und Eimer und fegten den 15
Meter langen Weg von vorn bis hinten frei.

Für die tolle Arbeit wollte ich die Beiden mit ein paar Euro
für ein Eis entlohnen aber sie lehnten ab und sagten: Deshalb
haben wir nicht geholfen. Ein paar Äpfel aus meinem Garten
war die einzige Entlohnung. Als ich von diesem Erlebnis mei-
nem Nachbarn erzählte, viel mir erst auf, dass ich vor lauter
Überraschung vergessen hatte nach den Namen zu fragen.
DurchdieNachforschungenmeinesNachbarnweiß ichdieNa-
men, Fabio, 13 Jahre und Sevcan, 13 Jahre aus Teningen und
kann den beiden nochmal danken.

Bei einem Gespräch mit einem der Väter viel mir das Wort
des Schweizer Pädagogen Pestallozzi ein, „Erziehung ist Bei-
spiel und Liebe, sonst nichts“.

b Karl Hettich feierte seinen 90. Geburtstag

Stets ein Optimist

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Der Eignungs-Check Solar ist da

b „Erziehung ist Beispiel und Liebe, sonst nichts.“

Ein erfreuliches Ereignis



Schon am Morgen des vergangenen Samstags stand eine Grup-
peder JedermannsturnervordemHaus inderSchauinslandstra-
ße 20 in Teningen, das Gerhard Schmidle 1979 gebaut hat. Für
diese Gruppe des Teninger TuS hat der in Neustadt (Schwarz-
wald) Geborene viel getan, seit er 1971 nach Teningen kam und
schon bald – 1975 – als Beisitzer im TuS-Vorstand wirkte. Schon
früh arbeitete er als stellvertretender Übungsleiter der „Jeder-
männer“,eineFunktion,dieerauchheutewiederausübt,nach-
dem er lange Jahre die Gesamtverantwortung hatte. Wenn
jetztwieder30JedermännerdasSportabzeichenerhalten, istes
mit sein Verdienst, sorgt er doch gewissenhaft dafür, dass jeder
die notwendigen Übungen macht und organisiert auch die ge-
forderten Fahrradwettbewerbe, wobei er selbst auch eine 20-
Kilometer-Gruppe führt. Beim Erwerb von weit über 700 deut-
schen Sportabzeichen in Teningen hatte er die Hände im Spiel.
Da ist die Information darüber, dass er schon seit 43 Jahren ein-
mal pro Woche beim Nordic Working dabei ist und dort auch als
stellvertretender Übungsleiter fungiert, fast zweitrangig. Es
wundert dann auch nicht, wenn man erfährt, dass er beim TuS
schon lange Ehrenmitglied ist.

Aber das ist nicht die einzige Ehrenmitgliedschaft, die er in-
nehat: auch bei der Musik und Feuerwehrkapelle Teningen ist
erEhrenmitglied, inderderQuerflöte-Spielerüber30Jahremit-
wirkte; aber nicht nur als Orchestermitglied, sondern auch als
Lehrer für den Flötenspieler-Nachwuchs. Auch die goldene Eh-
rennadel für 50-jährige Treue zur deutschen Blasmusik ziert das
Revers von Gerhard Schmidle. Die Musik und Feuerwehrkapelle
ist ihm als Mitglied aber nicht nur wegen seiner musikalischen
Fähigkeiten dankbar, sondern weil er 20 Jahre lang beim Tenin-
ger Gassenfest an jeweils drei Tagen am Grill Steaks und Hähn-
cheninperfektenSchmauszustandbrachte.Daswarfür ihnkein
Problem,denn„derkocht spitze“,wiedieGratulantenaus fach-
kundigen Munde erfuhren, als sie an seinem Geburtstag auch
hörten, dass er immer gerne kocht. Jeden Tag macht sich Schmi-
dle, der seit fünf Jahren Witwer ist, ein warmes Mittagessen mit
Fleisch und Gemüse bzw. Salat. Der gelernte Werkzeugmacher
undIndustriemeister,denseinBerufnachTeningengeführthat,
hältauchseinenGartenselbst inSchussundfreut sich jedenTag,
wenn er aufstehen kann und seinen „Körper auf Betriebstem-
peratur“ bringt. Die größte Freude in seinem Leben habe er an
seinem Geburtstag vor 49 Jahren gehabt: Genau da wurde sein
Sohn geboren. Dieser hat dafür gesorgt, dass der Jubilar sich an
seinen 80. Geburtstag über eine sechsjährige Enkelin freuen
durfte.
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Gerhard Schmidle erhielt viel Lob für seinen unermüdlichen
Einsatz- auch im Namen der Gemeinde von Bürgermeisterstell-
vertreter Fritz Schlotter.

b Auch im hohen Alter noch für andere immer aktiv

Gerhard Schmidle feierte
seinen 80. Geburtstag

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.   auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- und 

Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 5 Me-
ter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) ab 
Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-Ravoire-
Brücke/L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke/Elzstraße;

2.   auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem 
Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen. Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Ge-
meinde.

Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 44 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen 
das Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 
Euro geahndet werden.



DaswarmeWetternutzteauchdieFreiwilligeFeuerwehrTenin-
gen, um mit dem im Jahr 2014 angeschafften Motorboot einige
Rettungsübungen auf dem Rhein bei Sasbach durchzuführen.

Übungsaufgabe war es, eine hilflose Person mit dem neuen
Rettungsnetz aus dem Rhein zu bergen. Allgemein halten sich
jedoch die Wasserunfälle für die Teninger Wehr in Grenzen,
aber trotzdem muss man im Einsatzfall sowohl mit dem Boot
wie den Rettungsmitteln vertraut sein. Das Rettungsnetz ist
eine gitterartige Rettungsvorrichtung, die außerhalb am Boot
montiert ist und als Einhol- oder Einstiegshilfe dient, um zu ber-
gende Personen schonend an Bord zu holen. Wichtig ist dabei,
dass die zu bergende Person zunächst in der waagerechten Po-
sition verbleibt, um der Gefahr durch den sogenannten Ber-
gungstod bei Unterkühlung vorzubeugen.

Seit 1983 hatte die Freiwillige Feuerwehr bereits ein Boot,
dies musste allerdings ersetzt werden, da es ein Schlauchboot
war und immer mehr Luft verlor. Es wurde 2014 durch das heu-
tige Boot ersetzt. Die Entscheidung fiel zugunsten eines stabi-
lenundkompaktenAluminiumbootesaus.Es sollteunempfind-
lich gegenüber Beschädigungen durch Äste oder Steine sein,
zur Sicherheit der Einsatzkräfte. Außerdem verfügt das neue
Boot über einen 15 PS starken Motor und ist somit schneller na-
vigierbar und eine erhebliche Erleichterung beim Auslegen
einer Ölsperre. Insbesondere, da die Teninger Wehr auch immer
wieder mal überörtlich im Bereich der Gefahrgutbekämpfung
auf Gewässern tätig ist. Außerdem hat die Gemeinde Teningen
mit 44 Hektar die größte Seenfläche im Landkreis. Damit liegt
dieGemeindenochvorWyhl (37Hektar),Riegel (35Hektar)und
Kenzingen (34 Hektar).

Bis auf den Rhein brauchen die Feuerwehren im Landkreis ei-
gentlichbeieinem15-PS-MotorkeinenBootsführerschein,den-

noch haben sich 2014 sechs Feuerwehraktive freiwillig bereiter-
klärt, auf eigene Kosten einen Bootsführerschein zu machen.
Dieses Wissen wird nun in den Übungen weitergegeben, vor al-
lem in den Sommerferien, wenn der reguläre Übungsdienst
pausiert. Damit die Tierwelt oder die Badegäste nicht gestört
werden, finden die Übungen auf dem Rhein bei Sasbach oder
Weisweil statt. Den letzten Einsatz hatte das Boot im Dezember
2017. Hier unterstützte auch die Feuerwehr Teningen die Poli-
zeibeiderSucheundspäterdannbeiderBergungeinervermiss-
ten Person. Aus dieser Erfahrung heraus verfügt das Boot nun
auch über ein sogenanntes Rettungsnetz, mit dem eine einfa-
che und vor allem sachgerechte Bergung möglich ist.

Michael Engler stellte sich als zu rettende Person zur Verfügung. Gesamtwehrkommandant Lars Stukenbrock wirft ihm als erste
Maßnahme einen Rettungsring zu. Zugführer Rainer Engler übernimmt zunächst die Navigation des Bootes, um dann seinen Sohn
gemeinsam mit Stukenbrock mit dem neuen Rettungsnetz bergen zu können.

Zugführer Rainer Engler übernimmt zunächst die Navigation
des Bootes, um dann seinen Sohn gemeinsam mit Stukenbrock
mit dem neuen Rettungsnetz bergen zu können.
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b Übung auf dem Rhein

Die Teninger Feuerwehr übt einen Rettungseinsatz auf dem Rhein



Zweimal im Jahr lädt der Ortsverband Köndringen-Malterdin-
genseineMitgliederund interessiertenGästezueinemwissens-
werten Stammtisch ein. Nachdem zuvor schon im April eine In-
formationsveranstaltung der Polizei über Einbruchsicherung
stattgefundenhatte,warmanzueiner feurigenAngelegenheit
bei der Abteilung Köndringen der Freiwilligen Feuerwehr Te-
ningen zu Gast, um sich die richtige Handhabung mit einem
Feuerlöscher erklären zu lassen.

Viele Bürger haben zwar einen Feuerlöscher im Haushalt, in
der Garage oder im Schopf. Doch wie bedient man solch ein
Löschgerät im Ernstfall sachgemäß und vor allem effektiv?

Zunächst wurde den Teilnehmern mit einer Power-Point-Prä-
sentation der Freiwilligen Feuerwehr ihre Aufgabengebiete
vorgestellt. Neben dem Brandschutz und der Brandbekämp-
fung gehören auch die Bergung und Rettung von Personen und
Tieren, technische Hilfeleistungen sowie Einsatz bei Katastro-
phen und Unfällen dazu. Für die Einsatzkräfte der Freiwilligen
Feuerwehren heißt das, 24 Stunden in Alarmbereitschaft sein
und das an 365 Tagen im Jahr. Dabei wurde deutlich, nicht nur
beim Sozialverband VdK ist man auf ehrenamtliche Mitglieder
angewiesen.

Wie es sich anfühlt, wenn es mal brennt und wie man versu-
chen kann, diesen Brand mit dem Feuerlöscher zu löschen,
konnten die Mitglieder an diesem Nachmittag persönlich tes-
ten. Der „Firetrainer“ ist ein gasbetriebenes Übungsgerät, mit
dem man verschiedene Brände simulieren kann, die dann mit
einem Handlöscher vor Ort gelöscht werden können. Die Mit-
glieder der VdK-Ortsgruppe zeigten sich unter vorheriger An-
leitung wagemutig und versuchten, die Aufgabenstellung am
Feuersimulator zu schaffen. Auch wenn doch mal Hilfe und An-
leitung von den Feuerwehrmännern benötigt wurde, am Ende
hatten alle Teilnehmer es geschafft, den angenommenen
Brandherd zu löschen.

Der Tag endete mit guter Laune, vielen interessanten Einbli-
cken ins Einsatzleben der Freiwilligen Feuerwehr und einem
aufschlussreichen Praxistest, für den sich die Vorsitzende Rosa
Waldraff und die Mitglieder herzlich bedankten.

Jeder durfte sich mal als Löschmeister beziehungsweise als
Löschmeisterin versuchen.

Für alle war das Löschen mit einem Feuerlöscher das erste Mal.

Vor der Praxis zunächst die Theorie.
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b VdK Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Eine feurige Angelegenheit
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AmSonntag,26.August, fand imRahmenderFerienspaßaktion
der Gemeinde auf der Schelinger Viehweide ein Rundgang für
Kinder, Eltern und Großeltern statt.

Man muss schon ein bisschen suchen, wenn man zur Viehwei-
de will: Tief im Herzen des Kaiserstuhls steht der Bauernhof der
Schelinger Viehweide von Romana Schneider und Wolfgang
Rath. Seit über drei Jahrzehnten bewirtschaften die beiden die-
se Wiese an den steilen Kaiserstuhlhängen auf extensive Weise.
Zur Ferienspaßaktion hat die Bäuerin Schneider den rund 20
Teilnehmern den Betrieb gezeigt. „Extensiv statt intensiv“, das
heißt auf der Schelinger Viehweide zum Beispiel Kuh statt Mäh-
maschine und Nandus statt Pflanzengift. Bei dieser Form der
Landwirtschaft nimmt sich der Mensch so weit wie möglich zu-
rück und greift nur in die Natur ein, um die Entwicklung im
Gleichgewicht zu halten.

Auf der 20 Hektar großen Schelinger Viehweide soll so die
ganz eigene Kulturlandschaft des Kaiserstuhls mit ihrer reichen
Tier- und Pflanzenwelt erhalten bleiben. An den Landwirt stellt
das besondere Bedingungen. „Das braucht sehr viel Leiden-
schaft“, sagt Kurt Armbruster, Initiator der Ferienaktion, der
selbst auf einem großen Bauernhof aufgewachsen ist. Das Ehe-
paar Schneider und Rath bringe dieses Herzblut mit, ist er sich
sicher, und dies schon seit 33 Jahren. Im August 1985 haben die
beiden das Gelände von der Gemeinde Vogtsburg gepachtet,
zehn Jahre darauf schließlich erworben. Ihre Erfahrungen
mussten sie im Laufe der Jahre selbst machen. „Bei wem hätten
wir denn abschauen sollen?“, fragt Schneider. Die Viehweide ist
einzigartig. Am Kamm ist sie über 400 Meter hoch, die Böden
sind mager und dieses Jahr extrem der Sonne ausgesetzt. Hier
wachsen nur Pflanzen, die robust sind, aber wenig nahrhaft.

Entsprechend anspruchslos müssen auch die Tiere sein, die dort
oben leben. Durch eigene Züchtung haben die beiden Landwir-
te in den Jahren Vieh gezogen, das an diesen kargen Lebens-
raum angepasst ist. Über die steilen Hänge traben etwa Kühe,
die aus einer Kreuzung von Schottischem Hochlandrind, Limou-
sin und Deutschem Angusrind entstanden sind. Außerdem gibt
es Schafe, Ziegen, Gänse, Hühner, Pfauen, Islandponys und jede
Menge Bienen. Auch exotische Tiere wie Nandus, eine Laufvo-
gelart, kamen irgendwann dazu. Sie fressen die Brennnesseln
auf der Viehweide, die andernfalls mit Herbiziden bekämpft
werden müssten. Tierpfade führen an steilen Wiesenhängen
hochandenWaldrand.DiehalbwildenTiere sindNutzvieh,weil
sie das Gras fressen – nicht mehr und nicht weniger. Es gibt eine
innovative Mischbewegung, die jedem Lebewesen den Platz
gewährt, den es braucht. Zum Leben hat der Haushalt, was
durch den Verkauf von Honig und Fleisch hereinkommt.

Vor fünf Jahren wurde die Weidefläche zum Naturschutzge-
biet erklärt. Die Schutzwürdigkeit entstand durch die engagier-
te Arbeit von Romana Schneider und Wolfgang Rath, einem
Schwarzwälder. Beide schätzen die wunderbare Ruhe in ihrem
Winkel,denwederHandy-FunkturmnochDSL-Kabelerreichen.
Ursprünglich wurde die Weide 1904 angelegt, damit die Bauern
sie als Jungviehweide nutzen konnten. Seitdem hat sich viel ge-
ändert. Statt in engen Ställen leben die Tiere ganzjährig auf der
Weide. Es ist eine kleine, faszinierende, andere Welt, und fast
könnte man sie übersehen. Interessierte, die die Weidefläche
kennenlernen möchten, können dies am Sonntag, 9. Septem-
ber,von14bis17Uhr. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz ge-
genüber dem Gasthaus Mondhalde am östlichen Ortsende von
Oberbergen.

Junge Familien geben sich nach dem Rundgang auf der Viehweide Schelingen ein Stelldichein.

b Schwarzwaldverein Teningen

Eine besondere Viehweide – im Herzen des Kaiserstuhls
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 9.9., 10 Uhr: Gottesdienst beim Gassenfest im Zelt der Mu-
sik-und Feuerwehrkapelle (Pfarrerin Schäfer und ein Mitglied
der Katholischen Kirchengemeinde). Mo., 10.9., 19.30 Uhr: Kir-
chenchorprobe. Gottesdienste zum Schuljahresanfang:
Mi.,12.9.,9.15Uhr:GottesdienstderGrundschule.Fr.,14.9.,8.30
Uhr:GottesdienstderTheodor-Frank-Realschule.Sa.,15.9.,8.30
Uhr: Gottesdienst zur Einschulung (Pfarrerin Schäfer).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 9.9., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 11.9.: keine Bibelstunde!

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
ÖffnungszeitenPfarramt:DasPfarramt istderzeitnichtbesetzt;
Pfarrer Ströble ist erreichbar unter Telefon 8535.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 7.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 9.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Andreas Ströble). Mi., 12.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Ge-
meindehaus, Info: Yvonne Nouvel, Telefon 0170 / 1494494.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
Das Sekretariat ist am 14. September nicht besetzt.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Telefon für Fahrdienst: 3590 (diese Woche nicht besetzt).
So., 9.9., 10.30 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche (Prädikant
Dieter Sprich). Mo., 10.9.: keine Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Büche-
rei. Di., 11.9., 14 Uhr: Handarbeitsnachmittag. Mi., 12.9., 16 Uhr:
Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 6.9., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Vikar Striet). Fr., 7.9., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet). Sa., 8.9., St. Gallus,

13.30Uhr:TrauungvonJasminundFrancescoRubionemitTaufe
von Emilio (Vikar Striet). So., 9.9., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe
(Vikar Striet), gestaltet von der Band „Ein Funke“; Tennenbach:
Abschlussgottesdienst der Sternwallfahrt der Seelsorgeeinheit,
siehe unten. Di., 11.9., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffent-
liche Bücherei geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-
Kurs im Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW Heimbach); St.
Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Mi., 12.9.,
St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 13.9.,
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Sternwallfahrt „Wenn jeder gibt, was er hat“ am Sonn-
tag, 9. September
Am letzten Tag der Sommerferien sollen die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer erleben und feiern, dass Gemeinschaft auch in
unseren Gemeinden nur gelingen kann, wenn sich Menschen
mit ihren ganz verschiedenen Gaben einbringen können, wenn
Raum und Anerkennung für diese Verschiedenheit da sind und
dass daraus – wie bei der Brotvermehrung – „mehr“ entsteht als
das, was jeder einzelne für sich behält!
Auf verschiedenen Wegen machen sich die Wanderer auf zur
TennenbacherKapelle.DortgibteseineEucharistiefeiermitan-
schließendem „Mitbring-Picknick“.
Wanderer treffen sich um 13.30 Uhr in der St.-Gallus-Kirche.
NacheinemImpulsführtderWeganderLandeckvorbeizurTen-
nenbacher Kapelle.
Nähere Informationen bitte den Faltblättern in den Kirchen
entnehmen.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Termine vom 16. bis 21.9.:
So., 16.9., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 17.9., 20 Uhr: Hauskreis, In-
fo: Telefon 07663 / 9125050. Di., 18.9., 19.30 Uhr: Frauenstunde.
Mi., 19.9., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 21.9., 20 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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Übung 14:

Nutzen Sie jede Gelegenheit zum Trainieren.
Wir helfen Ihnen gern dabei.
Bundesvereinigung Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung e.V., Postfach 70 11 63,
35020 Marburg, www.lebenshilfe.de
Spendenkonto: 501000, Volksbank Mittelhessen, BLZ 513 900 00

Die Evangelische Kirchengemeinde Köndringen trauert um

Siegfried Grafmüller
Von 1959 bis 2007 war er im Kirchengemeinderat tätig, darunter viele Jahre als 
Vorsitzender. In diesen Jahren hat er das Leben der Kirchengemeinde mit großem 
Engagement und Zeitaufwand geprägt. Er half tatkräftig mit, wo auch immer es 
etwas zu tun gab. Mit seiner Stimme verstärkte er den Kirchenchor. Auch das Wohl 
des Köndringer Kindergartens lag ihm am Herzen, und er fühlte sich für ihn  
verantwortlich. Er war Mitglied im Bauausschuss und unterstützte auch im Pfarramt. 
In seine Amtszeit fiel der Bau des Gemeindehauses sowie manche Sanierungsmaß-
nahme. 

Mit großer Dankbarkeit wird die Kirchengemeinde Köndringen sein Wirken und 
Werken in Erinnerung behalten. 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Andreas Ströble 
Pfarrer 

Wolfgang Lenssen 
Vorsitzender des Kirchengemeinderates

Nachruf 
Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

Siegfried Grafmüller 
Siegfried Grafmüller starb am 28. August 2018 im Alter von 92 Jahren. Zeit seines Lebens war der bodenständige 

Köndringer Bürger auch um das Wohl der Gemeinde besorgt. Er setzte sich unermüdlich für die politische Gemeinde 

und seine Kirchengemeinde ein. 

Er war Mitbegründer des Köndringer CDU-Ortsverbandes. Mit 33 Jahren wurde er in den Köndringer Gemeinderat 

gewählt. Nach der Gemeindereform 1975 war er ununterbrochen als CDU-Vertreter im Teninger Gemeinderat bis zu 

seinem Ausscheiden 1999. So diente er der Gemeinde 40 Jahre als verantwortungsvoller Bürger tatkräftig und zupackend 

zum Wohle aller. Seine geradlinige, direkte und überzeugende Art wurde allseits geschätzt. Diese nachhaltige Verbunden-

heit mit der Gemeinde war stets an den christlichen Werten orientiert. In Anerkennung seiner Verdienste ernannte ihn 

die CDU im Jahre 2009 zu ihrem Ehrenmitglied. Die Teninger CDU verdankt Siegfried Grafmüller viel und verneigt 

sich vor dieser überragenden Persönlichkeit.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern und ihren Familien.

Für den CDU-Gemeindeverband

Ute Haas
Für die CDU-Gemeinderatsfraktion

Dr. Peter Schalk


